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An einen Haushalt
Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at

GEMEINDE
NACHRICHTEN 

AUSGABE 182

06-2025

Grünschnitt-Entsorgung  
3-monatige Testphase

Ab 02. Juni bis 31. August 2025 
findet von Mo-Fr 08:00-18:00 Uhr 
die Testphase der selbstständigen 
Entsorgung von Grünschnitt im 
Altstoffsammelzentrum statt. Seite 9

Aus erster Hand  
Bürgermeister-Information 

Bericht über den neuen Gemeinderat, 
den Ausflug der Generation 55+, 
das Kurzpraktikum im Kindergarten 
und in der Kinderkrippe, Rechnungs-
abschluss uvm. Seite 3-5

Wir wünschen ganz Werndorf 
eine schöne Sommerzeit.

Ihr Bürgermeister Alexander Ernst,
der Gemeinderat sowie

die Gemeindebediensteten.

Erwachsenenlotsen 
in Werndorf gesucht!

Die Schulwegbefragung zeigt – viele 
Eltern haben Sicherheitsbedenken und 
bringen deshalb ihre Kinder mit dem 
Auto zur Schule. Helfen Sie mit, den 
Schulweg sicherer zu machen. Seite 11

NEUER GEMEINDERAT 
SEIT APRIL 2025
Am 24. April wurde der neue Gemeinderat 
angelobt und Alexander Ernst
einstimmig zum Bürgermeister gewählt.

An diesen warmen Sommertagen
Laden Seen ein zum Baden

Lockt an jeder Ecke Eis
Jeder spürt, es wird jetzt heiß.

 
Ein Platz im Schatten wird zum Genuss

Mit der Hektik ist kurz Schluss
Genießen ist jetzt angesagt

Mancher eine Pause wagt.
 

Dann sitzen wir im Sommerwind
Fühlen uns wie ein kleines Kind

Freuen uns über den Sonnenschein
Es ist ganz einfach glücklich zu sein. 

© Andrea Ebli

ES IST GANZ EINFACH 
GLÜCKLICH ZU SEIN
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www.werndorf.gv.at

BAUHOF
E-Mail: bauhof@werndorf.gv.at

BAUHOFLEITER Stefan HERIC
M: 0664/8410560
Kerstin HÜTTER / M: 0664/8410578 
Daniel HAMMER / M: 0664/8410558 
Kristijan SOLDO
Emanuel FRITZ

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/88965931
kindergarten@werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE
LEITUNG Christina JÄGER
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | direktion@vswerndorf.at

POSTPARTNERSTELLE
Petra NESITKA & Kerstin KAUFMANN
Untergeschoss 
T: 03135/54303-220 | M: 0664/8410554
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AMTSLEITER
Hansjörg ALTER
T: 03135/54303-213
M: 0664/8410550 
alter@werndorf.gv.at

Bianca EBERL
T: 03135/54303-217
M: 0664/8410551
eberl@werndorf.gv.at

Irma GERZIC, BA
T: 03135/54303-212
gerzic@werndorf.gv.at

Dominik KRENN
T: 03135/54303-226
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Nina KUBALA
T: 03135/54303-216
M: 0664/8410568
kubala@werndorf.gv.at

Rita ULBING
T: 03135/54303-214
M: 0664/8410552
ulbing@werndorf.gv.at

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN 
IM GEMEINDEAMT

BÜRGERMEISTER 
Alexander ERNST, BA

T: 03135/54303-211 
M: 0664/5347761
bgm@werndorf.gv.at

Sandra HIEDL
T: 03135/54303-218
hiedl@werndorf.gv.at

Verena ALDRIAN
T: 03135/54303-230
aldrian@werndorf.gv.at
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AUS ERSTER HAND
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Alexander ERNST, BA

Liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
die Gemeinderatswahl liegt hinter uns 
und ich bedanke mich herzlich für das 
Vertrauen, das Sie mir und meiner 
Arbeit entgegengebracht haben. Das 
Wahlergebnis ist für mich Bestätigung 
und Motivation zugleich, den 
eingeschlagenen Weg fortzusetzen – mit 
Herz, vollem Einsatz und einem offenen 
Ohr für die Anliegen aller Bürgerinnen 
und Bürger. Es hat letztendlich dazu 
geführt, dass ich am 24. April 2025 in der 
konstituierenden Gemeinderatssitzung 
einstimmig zum Bürgermeister unserer 
Gemeinde wiedergewählt wurde. 
Die konstruktive Zusammenarbeit in 
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diesem für uns so wichtigen Gremium 
ist mir ein zentrales Anliegen – denn 
nur gemeinsam können wir unsere 
Gemeinde weiter positiv gestalten. 
Auch wenn die SPÖ wieder mit einer 
absoluten Mehrheit ausgestattet 
wurde, war und ist es uns ein wichtiges 
Anliegen, die gute Zusammenarbeit 
mit allen im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen zu sichern. Daher wurde 
bewusst entschieden, allen Parteien 
einen Sitz in den Fachausschüssen 

zuzugestehen – obwohl laut Mandats-
verteilung lediglich der SPÖ und der 
ÖVP ein solcher zustehen würde. Für 
ein Miteinander, das auch künftig die 
Grundlage unserer Gemeindearbeit sein 
wird. Näheres zum Wahlergebnis und zur 
Zusammensetzung des Gemeinderats 
und der Fachausschüsse finden Sie auf 
dieser Seite und der Seite 7. Neben der 
Gemeinderatswahl hat sich in Werndorf 
auch vieles andere getan – dazu mehr in 
den Einzelberichten.
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Ich hoffe, Sie erhalten mit unsere Ge-
meindezeitung wieder interessante 
Einblicke, aktuelle Informationen und 
einen guten Überblick über das Gesche-
hen in Werndorf.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Alexander Ernst, BA

A N K Ü N D I G U N G

MI, 01.10.2025
BÜRGERMEISTERABEND 

Beginn: 18:00 Uhr
Kulturheim Werndorf

ERGEBNIS GEMEINDERATSWAHL 
2025 IN WERNDORF
SPÖ 68,01% (+ 12,03%) / 11 Mandate
ÖVP 18,30% (– 18,48%) / 2 Mandate
FPÖ 13,69% (+ 6,44%) / 2 Mandate

A N K Ü N D I G U N G

DI, 30.09.2025
VORTRAG

„PATIENTENVERFÜGUNG”
Beginn: 18:00 Uhr

Kulturheim Werndorf
11 

Mandate

SPÖ

2 
Mandate

ÖVP

2 
Mandate

FPÖ
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GENERATION 55+ / AUSFLUG NACH PTUJ

Ein besonderes Anliegen war mir wieder das 
Zustandekommen eines Ausflugs für die Gene-
ration 55+. Erfreulicherweise konnten wir uns 
wieder mit drei Bussen und gesamt 100 Teil-
nehmenden auf den Weg machen und einen 
herrlichen Ausflugstag verbringen. Diesmal 
führte unsere Reise nach Ptuj (Pettau), wo wir im 
Zuge eines Stadtrundgangs mehr über die älteste 
Stadt Sloweniens erfahren haben. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen konnten wir die schöne 
Landschaft bei einer Fahrt auf der Jeruzalemer 
Weinstraße genießen, die mit einem Besuch bei 
einem einheimischen Buschenschank im Raum 
Ljutomer mit einer kleinen Jause und passender 
Tanzmusik abgerundet wurde. 

Neben Nina Langbauer, die wieder als Reiselei-
terin dabei war, unterstützte mich Vzbgm. Chris-
toph Reinbacher bei der Betreuung der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Vielen Dank für das 
große Interesse – das zeigt, dass wir eine Wieder-
holung für das Jahr 2026 planen können.
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Warum ich das gemacht habe? Als Bürgermeister treffe ich 
viele Entscheidungen, die direkt unsere Kindergärten und Kin-
derkrippen betreffen. Um diese fundiert treffen zu können, ist 
es mir wichtig, die Arbeitsrealität unserer Elementarpädago-
ginnen und Betreuerinnen aus erster Hand zu erleben. Die Ein-
blicke, die ich gewinnen konnte, helfen mir und der gesamten 

Gemeindevertretung dabei, Abläufe besser zu verstehen und 
Anliegen aus dem pädagogischen Alltag ernsthaft und kom-
petent zu behandeln. Diese kurzen Praktika haben mir erneut 
gezeigt, mit wie viel Engagement, Einfühlungsvermögen und 
Fachwissen unsere Pädagoginnen und Betreuerinnen täglich 
im Einsatz sind. Dafür möchte ich mich herzlich bedanken.

RECHNUNGSABSCHLUSS 2024
Ertragsanteile Bund/Land € 2.668.150,03

Kommunalsteuer € 2.827.111,44

Bedarfszuweisungen € 817.000,00

Kindergarten Haus 1 und Haus 2 Abgang € 837.925,14

Kinderkrippe Abgang € 257.760,94

Volksschule Abgang € 142.683,92

Förderungen im Bereich Familien 
(Zuschüsse Kurse, Sommerbetreuung, 
Zuschüsse Schullandwoche, Zuzahlung Musikschule etc.)

€ 52.842,08

Schulsozialarbeit, Zukunftsscheck und Jugendtreff € 55.430,32

Kultur Werndorf € 46.294,51

Förderungen Klimaticket (inkl. Leihtickets) € 41.998,00

Förderungen PV/Speicher € 31.107,50

Ausgaben für Senioren (Gratulationen, Ball, Ausflug) € 18.744,80

Grünraumpflege Umwelt (Pflanzen, Bäume usw.) € 29.380,29

Vereinsförderungen € 146.848,43

Der Rechnungsabschluss der Gemein-
de Werndorf gibt einen umfassenden 
Einblick in die finanzielle Gebarung des 
vergangenen Jahres. Trotz steigender 
Kosten in zentralen Bereichen wie Kin-
derbetreuung und Bildung konnte die Ge-
meinde ihre Leistungen für Bürger:innen 
auf hohem Niveau sichern und gleichzei-
tig gezielte Investitionen in Zukunfts- und 
Gemeinschaftsprojekte tätigen.

Die größten Einnahmequellen bilde-
ten die Ertragsanteile von Bund und 
Land (€ 2.668.150,03) sowie die Kom-
munalsteuer (€ 2.827.111,44), die die 
wirtschaftliche Stabilität der Gemein-
de unterstreichen. Zusätzlich flos-
sen Bedarfszuweisungen in Höhe von 
€ 817.000,00 in das Gemeindebudget.

Besonders hervorzuheben sind gezielte 
Förderungen im Bereich Familie, Jugend 
und Umwelt – darunter Zuschüsse zur 
Sommerbetreuung, Musikschule und 
Schulveranstaltungen, aber auch Förde-
rungen für Klimatickets und Photovol-
taik. Gleichzeitig wurden starke Impulse 
im Vereinswesen (€ 146.848,43) und in 
der Seniorenarbeit gesetzt.   

Am 11., 12. und 18.03. durfte ich – wie 
bereits im Vorjahr – erneut einen Blick 
in den Alltag unserer Kinderbildungs- 
& -betreuungseinrichtungen werfen.  

Den Auftakt machte am 11. März ein 
Besuch in der Bienen-Gruppe im Kin-
dergarten, wo ich herzlich empfan-
gen wurde. Neben zahlreichen Partien 

bei unterschiedlichsten Brettspielen 
konnte auch das frühlingshafte Wetter 
genutzt werden, um sich im Garten or-
dentlich auszutoben – ein schöner Start 
in mein Kurzpraktikum. Am 12. März 
war ich in der Bienen-Gruppe der Kin-
derkrippe zu Gast. Dort wurde im Rah-
men der „Bauernhofwoche“ fleißig ge-
bastelt und mit Spannung der nächste 
Tag erwartet, an dem der Besuch klei-
ner Küken angekündigt war.

Mein letzter Einsatz führte mich am 18. 
März in die Schmetterlings-Gruppe, wo 
ich die Kinder hauptsächlich beim Fer-
tigstellen wunderschöner Blumenbilder 
unterstützte. Mein Highlight an diesem 
Tag war dann aber letztendlich die Turn-
stunde im Bewegungsraum, bei der ge-
tanzt, gelaufen und gespielt wurde.

EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN – 
MEIN KURZPRAKTIKUM IM KINDERGARTEN UND IN DER KINDERKRIPPE
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KONSTITUIERENDE GEMEINDERATSSITZUNG 
AM 24. APRIL 2025

Die konstituierende Gemeinderatssitzung am 24. April 2025 
wurde von der Altersvorsitzenden Margot MAIER geführt. In 
der Sitzung wurden die neuen Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte angelobt und Bürgermeister, Vizebürgermeister 
und Gemeindekassier einstimmig gewählt. 

GEMEINDERATSSITZUNG 
AM 19. MAI 2025

WAHL DER MITGLIEDER UND 
ERSATZMITGLIEDER DER FACHAUSSCHÜSSE
In der ersten Gemeinderatssitzung wurden die Mitglieder und 
Ersatzmitglieder der einzelnen Fachausschüsse gewählt (S. 7). 

FESTLEGUNG DER GEMEINDEVERTRETER 
FÜR DIVERSE VERBÄNDE
Es wurden die Vertreter für den Abfallwirtschaftsverband 
Graz-Umgebung, den Wasserverband Umland Graz, den Ab-
wasserverband Grazerfeld, den Schulausschuss Kalsdorf, 
die Kleinregion GU-6 und die Region Steirischer Zentralraum 
festgelegt.

SITZUNGSPLAN 2025 DER GEMEINDE WERNDORF 
Der Sitzungsplan für Gemeindevorstand und Gemeinderat 
(April bis Dezember 2025) der Gemeinde Werndorf wurde 
einstimmig beschlossen und ist an der Amtstafel angeschla-
gen. Die nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen im 
Jahr 2025 finden am 26. Juni, 25. September und 11. Dezem-
ber jeweils um 18:00 Uhr im Gemeindeamt Werndorf statt.

VOLKSSCHULE WERNDORF, 
ERNEUERUNGEN BZW. ADAPTIERUNGEN 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Ab-
tragung des bestehenden und die Montage eines neues 
Turnsaalbodens zu einem Auftragswert von € 80.275,85 inkl. 
20% USt. zu beauftragen. Zudem wurde einstimmig der Be-
schluss gefasst, weitere notwendige Adaptierungen beim 
Turnsaal-Eingangsportal bzw. bei Turngeräten zu einem Auf-
tragswert von € 49.019,47 inkl. 20% USt. zu vergeben. 

ANSCHAFFUNG EINES HILFELEISTUNGSFAHRZEUGES 
(HLF 2) FÜR DIE FF WERNDORF
Aufgrund des Ausscheidens des KRF-B ist die Ersatzanschaf-
fung eines Einsatzfahrzeuges für die FF Werndorf notwendig. 
Als Ersatz wird ein Hilfeleistungsfahrzeug (HLF) angeschafft. 
Die Beschaffung erfolgt über die BBG (Bundesbeschaffung 
GmbH), die Auftragsvergabe an die Firma Rosenbauer Ös-
terreich GmbH. Das vorliegende Angebot in der Höhe von  
€ 583.260,00 inkl. 20% USt. wurde einstimmig beschlossen. 
Der Kauf wird durch Förderungen des Landesfeuerverbands, 
Bedarfszuweisungsmittel des Landes Steiermark und Eigen-
mittel der Freiwilligen Feuerwehr Werndorf finanziell gestützt. 

AUFTRAGSVERGABE PROJEKT 
„PV-ANLAGEN WERNDORF“
Wie in der Vergangenheit berichtet, plant die Gemeinde 
Werndorf, ihre kommunalen Dachflächen mit PV-Anla-
gen auszustatten und gegebenenfalls Stromspeicher und 
E-Ladeinfrastruktur zu installieren. Zudem soll nach Errich-
tung der Erzeugungsanlagen vorerst eine „gemeindeinter-
ne“ Energiegemeinschaft gegründet werden. Für das gesam-
te Projekt erfolgte eine Ausschreibung, die durch eine kleine 
Projektgruppe des Gemeinderats begleitet wurde. Der Ge-
meinderat hat einstimmig beschlossen, dieses Vorhaben an 
den durch eine Jury ermittelten Bestbieter zu vergeben. 

ERRICHTUNG EINER TRAFOSTATION 
Damit die Leistung des oben genannten Projekts im Ge-
meindezentrum optimal genutzt werden kann, ist die Be-
teiligung an einer Trafostation, die im Zuge des Wohnbau-
vorhabens der Firma Kohlbacher GmbH errichtet wird, 
notwendig. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, diese 
Beteiligung mit einem Auftragswert von € 44.052,00 inkl. 
20% USt. zu beauftragen.

BESCHLOSSENE SACHE
INFOS VOM GEMEINDERAT

INFOS DER GEMEINDE
GARTENSAISON: 
RÜCKSICHT AUF NACHBARN NEHMEN
Mit Beginn der Gartensaison wird wieder fleißig gemäht, 
geschnitten und auch gefeiert. Dabei ist auf die Wohnqua-
lität der Nachbarschaft zu achten – besonders in Bezug auf 
vermeidbaren Lärm. Moderne Gartengeräte wie Rasenmä-
her, Heckenscheren oder Hochdruckreiniger erleichtern 
die Arbeit, verursachen jedoch oft erhebliche Geräusche.

In Werndorf gibt es keine eigene Lärmverordnung. Das 
heißt: Gartenarbeiten wie z.B. Rasenmähen sind grund-
sätzlich erlaubt – außer während der gesetzlichen 
Ruhezeiten: Diese sind von Mo bis Sa  von 22:00 bis 
06:00 Uhr bzw. ganztägig an Sonn- und Feiertagen.

HECKENSCHNITT
Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung hat die 
Behörde die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherzeit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs, oder welche die Benutzbar-
keit der Straße einschließlich der auf oder über ihr be-
findlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen z.B. 
Verkehrszeichen, Oberleitungs-, und Beleuchtungsanla-
gen, beeinträchtigten, auszuästen oder zu entfernen.

POOL-FÜLLUNG
Die Befüllung des heimischen Pools sollte nach Abspra-
che mit dem regionalen Wasserversorger und über die 
hauseigene Wasserleitung über die Nachtstunden erfol-
gen. So werden Trinkwasserengpässe vermieden und 
dem Badespaß steht nichts mehr im Weg.
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GEMEINDERAT-FACHAUSSCHÜSSE
MIT FRISCHEM ENGAGEMENT IN DIE NEUE ARBEITSPERIODE

NACH DER KONSTITUIERUNG DES GEMEINDERATES STAR-
TEN AUCH DIE  NEU BESETZTEN FACHAUSSCHÜSSE DER 
GEMEINDE WERNDORF IN IHRE FUNKTIONSPERIODE. 

Diese Ausschüsse leisten einen wesentlichen Beitrag zur in-
haltlichen Vorbereitung und Beratung zentraler Themen in der 
Gemeindepolitik. Durch die Mitarbeit von Vertreterinnen und 
Vertretern aller im Gemeinderat vertretenen Fraktionen ist eine 
breit abgestimmte Entscheidungsfindung gewährleistet. Die 
fünf Fachausschüsse – Infrastruktur, Raumplanung und Ver-
kehr; Kultur, Freizeit und Vereine; Klima, Umwelt und Gesund-
heit; Prüfungsausschuss sowie Soziales, Kinderbetreuung und 
Bildung – setzen sich aus engagierten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten sowie Ersatzmitgliedern zusammen.

KULTUR, FREIZEIT 
& VEREINE

VORSITZENDER: GK Gerald Ulrich SPÖ
Vorsitzender-Stv.: GR Markus Mörth SPÖ
Schriftführer: GR Günther Nowak SPÖ
Mitglied: GRin Irma Gerzic, BA SPÖ
Mitglied: GR Christian Pustnik, DI ÖVP
Mitglied: GR Helmut Krebs FPÖ

INFRASTRUKTUR, 
RAUMPLANUNG 
& VERKEHR

VORSITZENDER: Vbgm. Christoph Reinbacher SPÖ
Vorsitzender-Stv.: Bgm. Alexander Ernst, BA SPÖ
Schriftführer: GK Gerald Ulrich SPÖ
Mitglied: GR Daniel Zink, DI (FH) SPÖ
Mitglied: GR Christian Pustnik, DI ÖVP
Mitglied: GR Helmut Krebs FPÖ

PRÜFUNGS-
AUSSCHUSS

VORSITZENDER: GR Helmut Krebs FPÖ
Vorsitzender-Stv.: GR Alexander Kober, Ing. ÖVP
Schriftführerin: GRin Margot Maier SPÖ
Mitglied: GRin Martina Schmidt SPÖ
Mitglied: GRin Elisabeth Rußheim SPÖ
Mitglied: GR Günther Nowak SPÖ

SOZIALES, 
KINDERBETREUUNG 
& BILDUNG

VORSITZENDE: GRin Martina Schmidt SPÖ
Vorsitzende-Stv.: GRin Jacqueline Üllen, MA SPÖ
Schriftführerin: GRin Irma Gerzic, BA SPÖ
Mitglied: GRin Elisabeth Rußheim SPÖ
Mitglied: GR Alexander Kober, Ing. ÖVP
Mitglied: GRin Sandra Hilzensauer FPÖ

KLIMA, UMWELT 
& GESUNDHEIT

VORSITZENDER: Bgm. Alexander Ernst, BA SPÖ
Vorsitzender-Stv.: GR Daniel Zink, DI (FH) SPÖ
Schriftführerin: GRin Jacqueline Üllen, MA SPÖ
Mitglied: GR Margot Maier SPÖ
Mitglied: GR Alexander Kober, Ing. ÖVP
Mitglied: GR Sandra Hilzensauer FPÖ

NEUZUSAMMENSETZUNG DER FACHAUSSCHÜSSE
GEMEINSAM SETZEN SICH DIE AUSSCHÜSSE FÜR EINE ZUKUNFTSORIENTIERTE UND 

BÜRGERNAHE ENTWICKLUNG DER GEMEINDE WERNDORF EIN.
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Vorsitzender Bgm. Alexander Ernst, BA

Auch heuer beteiligte sich die Gemeinde Werndorf wieder 
an der landesweiten Aktion zur Säuberung von Wiesen, 
Wäldern, Grünanlagen und anderen öffentlichen Flächen. 
Mehr als 100 engagierte Werndorferinnen und Werndorfer 
folgten dem Aufruf und machten sich bei frühsommerli-
chen Temperaturen – die durchaus zu anderen Freizeitakti-
vitäten eingeladen hätten – auf den Weg, um achtlos weg-
geworfenen Müll zu sammeln. 

Das erfreuliche Ergebnis: Zahlreiche gefüllte Müllsäcke und die 
Erkenntnis, dass das Gemeindegebiet insgesamt in einem sau-
beren Zustand ist. 

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war der zusätzlich 
angebotene Fahrradcheck, der von den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zahlreich und dankbar angenommen wurde.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, den Vertreterinnen und Vertretern der Werndor-
fer Vereine sowie der Freiwilligen Feuerwehr Werndorf, die wie 
gewohnt, verlässlich die Organisation der Verpflegung über-
nommen hat. Die Gemeinde übernahm die Kosten für Speisen, 
Getränke sowie für die zur Verfügung gestellten Preise bei der 
anschließenden Verlosung. 
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KLIMA, UMWELT & GESUNDHEIT
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

FRÜHJAHRSPUTZ 2025
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BAUM,- STRAUCH- & HECKEN-
SCHNITT NEU 

Von 2. Juni bis 31. August 2025 haben 
Werndorfer Bürger:innen die Mög-
lichkeit,  ihren Baum-, Strauch- und 
Heckenschnitt von Montag bis Freitag 
(ausgenommen Feiertage) in der Zeit 
von 08:00 – 18:00 Uhr selbstständig im 
Altstoffsammelzentrum zu entsorgen. 
Dabei handelt es sich um eine Testpha-
se, in der evaluiert wird, ob die selbst-
ständige Entsorgung funktioniert.

Die Ein- und Ausfahrt ist dabei video-
überwacht und es ist dabei zu beach-
ten, dass nur eine Abgabe von Haus-
haltsmengen von Baum,- Strauch- und 
Heckenschnitt möglich ist. In diesem 
Zeitraum ist keine Entsorgung von 
Sperrmüll/Altholz etc. vorgesehen.  Über 
die weitere Vorgehensweise nach der 
Testphase, wird zeitgerecht informiert. fo

to
cr

ed
its

: ©
 G

em
ei

nd
e W

er
nd

or
f

fo
to

cr
ed

its
: ©

 G
em

ei
nd

e W
er

nd
or

f

SensenwerkwegEIN- & AUSFAHRT

BEWEGTESTE GEMEINDE 2025: WERNDORF IST DABEI!

Im Rahmen der „Bewegungsrevolution“ – einer Initiative des Landes Steier-
mark und des Gesundheitsfonds in Kooperation mit ASKÖ, ASVÖ und SPOR-
TUNION – wurde auch heuer wieder die „Bewegteste Gemeinde“ gesucht. Ab 
1. Mai sammelten Gemeinden und ihre Bewohner:innen sechs Wochen lang 
Bewegungsminuten – jede Aktivität zählte, vom Spaziergang bis zum Yoga. 
Die besten Gemeinden können bis zu 5.000 Euro für neue Bewegungsprojekte 
gewinnen. Werndorf trat in der Kategorie 2.500 – 5.000 Einwohner an – mit 60 
engagierten Teilnehmer:innen. Ob es für einen Podestplatz reicht, war zum 
Redaktionsschluss noch offen.
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Vorsitzender GR Gerald Ulrich

Ein Abend voller Musik, Witz und kul-
tureller Finesse: Die Kulturveranstal-
tung „Seitinger & Maierhofer – Chan-
sons steirisch verpackt“ lockte am 21. 
Mai zahlreiche Besucher:innen ins Kul-
turheim Werndorf. Das musikalisch-li-
terarische Duo bot eine ebenso unter-
haltsame wie tiefgründige Darbietung 
und überzeugte mit einer Mischung aus 
französischem Chanson-Flair und steiri-
scher Lebensfreude.

Mit feinem Humor, pointierten Texten 
und musikalischer Raffinesse interpre-
tierten Johanna Seitinger und Lukas 
Maierhofer bekannte Chansons in einem 
einzigartigen steirischen Gewand. Dabei 
reichten die Themen von Alltagsbeob-
achtungen über gesellschaftliche Eigen-
heiten bis hin zu liebevollen Seitenhie-
ben auf das Landleben.

Das Publikum zeigte sich begeistert und 
spendete langanhaltenden Applaus. 
Viele nutzten im Anschluss die Gelegen-
heit zum persönlichen Gespräch mit den 
Künstlern. Die Kulturveranstaltung war 
ein voller Erfolg und unterstreicht einmal 
mehr, wie vielfältig und lebendig das kul-
turelle Leben in Werndorf ist.

Ein musikalisches Erlebnis der beson-
deren Art erwartet Sie am 11. Juni 
im Kulturzentrum Werndorf. Unter 
dem Titel „New Klezmer reloaded – 
Transmusikalisch seelenverwandt“ 
verschmelzen an diesem Abend tradi-
tionelle Klezmerklänge mit modernen, 
genreübergreifenden Elementen zu ei-
ner klangvollen Reise durch Emotion, 
Rhythmus und kulturelle Vielfalt.

KULTUR PROGRAMMVORSCHAU // Auch 
heuer dürfen sich Kulturinteressierte 
wieder auf eine gelungene Mischung aus 
Musik, Kabarett, Lesungen und OpenAir 
freuen. Ein herzliches Dankeschön an 
unseren Kulturmanager Stefan Ullrich 
für die Zusammnestellung des neuen 
Programms für die Kultursaison 2025!

RÜCKBLICK & VORSCHAU KULTUR WERNDORF

KULTUR, FREIZEIT & VEREINE
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

Wiener Sängerknaben
Neujahrskonzert 2026
Beginn: 18:30 Uhr | Einlass: 18:00 Uhr

28.01.
2 0 2 6

MI

Ewald Pfleger „Live is Life“
Literatur & Songs
Beginn: 19:30 Uhr | Einlass: 19:00 Uhr

03.12.
2 0 2 5

MI

Lesung & Schreibwerkstatt
für Kids / Autorin Eleni Livanios
Kindergarten & Volksschule

Nov
2 0 2 5

MI

Moser singt Mey & More
Liederabend mit Stefan Moser
Beginn: 19:30 Uhr | Einlass: 19:00 Uhr

17.09.
2 0 2 5

MI

New Klezmer reloaded
Transmusikalisch seelenverwandt
Beginn: 19:30 Uhr | Einlass: 19:00 Uhr

11.06.
2 0 2 5

MI

Hosea Ratschiller
Kabarett „Happy Place“
Beginn: 19:30 Uhr | Einlass: 19:00 Uhr

22.10.
2 0 2 5

MI

Florian Scheuba
Kabarett „Schönen guten Abend“
Beginn: 19:30 Uhr | Einlass: 19:00 Uhr

19.11.
2 0 2 5

MI

Kernölsalsaklub „Kösk“
Kultur OpenAir 2025
Beginn: 19:30 Uhr | Einlass: 19:00 Uhr

02.07.
2 0 2 5

MI

P R E M I E R E

P R E M I E R E

Stefan Ullrich, Lukas Maierhofer, Johanna Seitinger, GR Gerald Ulrich
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Vorsitzende GRin Martina Schmidt

SOZIALES, KINDERBETREUUNG & BILDUNG
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

FERIEN: ABENTEUER & SPASS IN WERNDORF

FERIENCAMP WERNDORF:
GEMEINSAM STARK & AKTIV!
WANN? 18.08. - 22.08.2025
Täglich von 08:00 - 17:00 Uhr (Freitag bis 15:00 Uhr)
FÜR WEN? Für Kinder von 6 - 16 Jahren
WO? Kulturheim Werndorf
FRÜHBETREUUNG: Bereits ab 07:00 Uhr möglich
Mittagessen inklusive!
ELTERNBEITRAG: € 80,- (statt Kursbeitrag: € 160,-)
ANMELDUNG & KONTAKT: Beatrix Hütter
beatrix.huetter@kinderkickboxen.at / 0650 322 95 91

18.08.–22.08.2025

ZAUBERHAFTES FERIENPROGRAMM:
TAUCHE EIN IN DIE WELT DER MAGIE! 
WANN? 28.07. - 01.08.2025
Montag bis Freitag, jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr
FÜR WEN? Für Kinder ab 6 Jahren
WO? Kulturheim Werndorf

ANMELDUNG:
Meldet euch ganz einfach per E-Mail an: 
gde@werndorf.gv.at
PREIS PRO KIND/WOCHE: € 50,00

28.07.–01.08.2025

ERWACHSENENLOTSEN GESUCHT!
HELFEN SIE MIT, DEN SCHULWEG SICHERER ZU MACHEN

Die Gemeinde sucht freiwillige Erwachsenenlotsen, um den 
Schulweg noch sicherer zu gestalten – insbesondere an der 
Kreuzung Bahnhofstraße/Bundesstraße. Der Lotsendienst 
findet morgens für circa 30 Minuten statt. Wenn Sie Zeit und 
Interesse haben, einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit unserer 
Schulkinder zu leisten, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde-
verwaltung. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

NEUES KINDERPORTAL 
DES LANDES STEIERMARK

Die Anmeldungen für den Kindergarten und für die Kin-
derkrippe für das Betreuungsjahr 2025/2026 liefen in die-
sem Jahr erstmals vollständig über das neue Kinderportal 
des Landes Steiermark. Der neue digitale Prozess wurde 
von den Eltern gut angenommen und hat sich im Großen 
und Ganzen bewährt. Die Anmeldungen konnten effizient 
und transparent abgewickelt werden.

Erfreulicherweise kann der Bedarf an Betreuungsplätzen auch 
in diesem Jahr nahezu vollständig gedeckt werden. Das zeigt 
einmal mehr, dass unsere bestehenden Angebote den Anforde-
rungen der Familien gerecht werden.

Gleichzeitig arbeitet die Gemeinde bereits an einem ergänzen-
den Angebot zu unseren Betreuungseinrichtungen. Seit der ge-
setzlichen Novelle im Jahr 2023 besteht nun die Möglichkeit, 
Tageseltern in gemeindeeigenen Räumlichkeiten tätig werden 
zu lassen. Derzeit wird evaluiert, ob und wie dieses Modell 
künftig auch in unserer Gemeinde umgesetzt werden kann, um 
das Betreuungsangebot noch flexibler zu gestalten und weitere 
Kapazitäten zu schaffen.
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SO KOMMT IHR KIND VON DER SCHULE/NACHMITTAGSBETREUUNG NACH HAUSE

SO KOMMT IHR KIND IN DIE SCHULE

Da gerade zu den Bring- und Holzeiten auf dem Parkplatz vor 
der Volksschule ein erhöhtes und teilweise chaotisches Ver-
kehrsaufkommen herrscht, wollten wir im Zuge einer Umfra-
ge herausfinden, wie unsere Schülerinnen und Schüler in die 
Volksschule kommen. Dazu haben wir in Zusammenarbeit 
mit dem Direktor Uwe Blahowsky eine kurze Umfrage zusam-
mengestellt, die erfreulicherweise auch von rund zwei Drittel 
der Eltern ausgefüllt wurde.
 
Die Schulweg-Befragung zeigt: Viele Kinder in Werndorf werden 
mit dem Auto zur Schule gebracht – teils aus organisatorischen 
Gründen, teils wegen Sicherheitsbedenken. Obwohl der Schul-
weg für die meisten Kinder zu Fuß machbar wäre, gehen nur 
wenige regelmäßig allein. Als Gefahrenstellen wurden vor allem 
die Bundesstraße, fehlende Zebrastreifen und unübersichtliche 
Kreuzungen genannt. Die Gemeinde plant nun Maßnahmen zur 
Verbesserung der Schulwegsicherheit.
 
Wir nutzen die Ergebnisse einerseits, um eventuell alternative 
Möglichkeiten zu schaffen, Kinder in die Schule zu bringen. An-

dererseits wollen wir aber auch versuchen, Gefahrenstellen zu 
entschärfen, sofern das möglich ist. Hier die Ergebnisse im Detail: 
Der Fragebogen wurde an rund 110 Eltern ausgeschickt und von 
73 vollständig ausgefüllt.

ERGEBNISSE DER SCHULWEG-BEFRAGUNG IN WERNDORF
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FALLS IHR KIND MIT DEM AUTO GEBRACHT WIRD/ABGEHOLT WIRD BITTE DEN GRUND ANGEBEN

WIE WEIT WÄRE DER SCHULWEG ZU FUSS FÜR IHR KIND

GRÜNDE "VERKEHR IST ZU GEFÄHRLICH"

DEN SCHULWEG LEGT IHR KIND ZURÜCK

*

* andere Gründe: Wetterverhältnisse 
(Regen, Schnee, Dunkelheit usw.); 
Weg zu weit; Fußgängerübergang 
Bundesstraße (Kirchweg); 
Kreisverkehr Römerweg; Liegt am Weg 
zur Arbeit; zweites Kind im 
Kindergarten; weil Elternteil zuhause ist; 
will mir keine Sorge machen; 
Übergang Bahnhofstraße / 
Gehweg Bahnhofstraße
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Ortspartei-
vorsitzender 
Bürgermeister
Alexander 
ERNST, BA

FASCHING IN WERNDORF // EIN VOLLER ERFOLG 
Gemeinsam mit dem Pensionistenverband Werndorf haben 
wir den Fasching am Faschingsdienstag wieder nach Werndorf 
gebracht. Für die zahlreichen Gäste – unter ihnen viele begeister-
te Tänzer:innen – haben wir gerne die Bewirtung übernommen. 
Die ausgelassene Stimmung und die positive Resonanz haben 
uns bestätigt: Diese schwungvolle Faschingsveranstaltung unter-
stützen wir auch im nächsten Jahr wieder mit Freude!

SENIORENTREFF
Zum UNO-TURNIER wur-
de am 12. März ins Kultur-
heim-Café geladen. Nach 
anfänglicher Einführung in 
das beliebte Kartenspiel ging 
es bereits los und die Senio-
rinnen und Senioren lieferten 
sich spannende Partien.

Weiter gings am 9. April 
– wieder trafen sich zahl-
reiche Seniorinnen und 
Senioren, um sich auf das 
bevorstehende OSTERFEST 
aber auch auf den Frühling 
einzustimmen. In geselliger 
Runde wurde wieder fleißig 
für Ostern gebastelt und an Vogelhäuschen geschraubt. Zudem 
nutzten die Besucherinnen und Besucher das Treffen wieder, um 
sich miteinander auszutauschen.

FROHE OSTERGRÜSSE 
Im Namen des gesamten Teams überreichten GRin Margot Maier 
und GR Günther Nowak, Elisabeth Rußheim, Philipp Posch und 
Bürgermeister Alexander Ernst am Karfreitag „Rote“ Ostergrüße 
an alle Besucherinnen und Besucher des Werndorfer Bauern-
markts und wünschten ein frohes Osterfest. 

fo
to

cr
ed

it:
 ©

 S
PÖ

 W
er

nd
or

f

und dankbar für das enorme Vertrauen, 
das uns mit Ihrem klaren Votum am 23. 
März ausgesprochen wurde. Mit einem 
Zugewinn von über 12% (auf 68,01%) 
konnten wir zwei zusätzliche Mandate 
gewinnen und stellen somit 11 der 15 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
im Gemeinderat, der im Zuge der kon-
stituierenden Sitzung am 24. April 2025 
angelobt wurde. 

Das Ergebnis zeigt, dass der gemeinsa-
me Weg, den wir mit allen im Gemein-
derat vertretenen Parteien gehen, der 

Liebe Werndorferinnen und Werndor-
fer, die Gemeinderatswahl ist entschie-
den und wir sind immer noch sprachlos 

richtige ist. Nach der für uns intensiven 
Gemeinderatswahl konnten wir uns wie-
der unseren Veranstaltungen widmen. 
So haben wir am 1. Mai unseren Famili-
enradwandertag und am 14. Juni unser 
Spiele- und Familienfest veranstaltet – 
mehr dazu folgt im weiteren Bericht. 

Ich wünsche Ihnen im Namen der SPÖ 
Werndorf einen sonnigen und erholsa-
men Sommer.

Ihr Ortsparteivorsitzender 
Bgm. Alexander Ernst, BA

SPÖ WERNDORF
ORTSPARTEI
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HERRLICHES 
FRÜHSOMMERWETTER 
BEIM HEURIGEN 
FAMILIENRADWANDERTAG

Der diesjährige Familienradwander-
tag erfreute sich wieder großer Be-
liebtheit: Über 160 begeisterte Radle-
rinnen und Radler gingen an den Start 
und traten motiviert in die Pedale, um 
die rund 25 Kilometer lange Strecke zu 
bewältigen. 

Besonders gefreut haben wir uns, dass 
der im Vorjahr aufgestellte „Rekord“ 
bei der Zahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer wieder überschritten wurde 
– ein starkes Zeichen für die gute Reso-
nanz auf unser Angebot. Etwa auf halber 
Strecke konnten sich die Sportbegeis-
terten an unserer Labestation stärken 
und neue Energie tanken. Auch unsere 
Küchen-Crew hatte diesmal wieder alle 
Hände voll zu tun: Zum gemeinsamen 
Mittagessen gesellten sich zahlreiche 
weitere Gäste. Bei frühsommerlich 
warmem Wetter hatten auch die vielen 
anwesenden Kinder ihren Spaß – insbe-

A N K Ü N D I G U N G

SA, 05.07.2025
SENIOREN-TEAM

OLYMPIADE 
Beginn: 10:00 Uhr

Trendsportanlage Werndorf

sondere in der beliebten Hüpfburg, die 
wieder für viel Freude sorgte.

Im Rahmen unserer Verlosung konn-
ten zudem zahlreiche Preise gewonnen 
werden, was bei den Teilnehmenden 

für zusätzliche Begeisterung sorgte. Wir 
bedanken uns sehr herzlich bei allen, 
die uns auch heuer wieder mit einem 
Sachpreis unterstützt haben – eure Un-
terstützung macht Veranstaltungen wie 
diese erst möglich! 

A N K Ü N D I G U N G

FR, 04.07.2025
OPEN-AIR 

MOVIE NIGHT 
Beginn: 19:30 Uhr

Dorfplatz Werndorf
Bei Schlechtwetter: 18. Juli
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Ortspartei-
obmann
Helmut 
Krebs

richtete Gemeindepolitik von allen im 
Gemeinderat vertretenen Parteien. Ein 
Miteinander statt Gegeneinander sollte 
hier im Fokus stehen.

Der FPÖ steht unter anderem der Vorsitz 
im Prüfungsausschuss zu, hier werden 
wir auch genauestens auf die finanzi-
ellen Ein- uns Ausgaben der Gemeinde 
und derer Verantwortlichen achten.

Liebe Werndorfer und Werndorferinnen, 
am 23.03.2025 haben wir einen neuen 
Gemeinderat gewählt und die FPÖ be-
dankt sich für ihr Vertrauen für die kom-
menden 5 Jahre.

Wir gratulieren dem Wahlsieger SPÖ und 
Bürgermeister Alexander Ernst zu ihrem 
Erfolg.

Mit 2 Mandaten ziehen wir nun in den 
Gemeinderat ein und werden auch hier 
die Anliegen der Bürger und Bürgerinnen 
in den Vordergrund stellen, gleichzeitig 
ist es auch unser Anspruch, aktiv in der 
Gemeindepolitik mitzuwirken. Hierzu 
gehen wir zuversichtlich in die kommen-
den Jahre und erhoffen uns eine zielge-

Solltet ihr Anliegen an die FPÖ Gemein-
deräte haben, bitten wir euch umge-
hend, uns zu kontaktieren.

GR Sandra Hilzensauer
+43 676 7500915
Email: s.hilzensauer@gmx.at
GR Helmut Krebs
+43 650 3666368
Email: h.k.1969@gmx.at
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FPÖ WERNDORF
ORTSPARTEI

VP FRAUEN
WERNDORF

OSTERN // Die VP-Frauen Werndorf kamen mit einem großen 
Bund Palmkätzchen, um daraus viele kleine zu machen. Mit 
viel Geschick und Geduld wurden mit den Kindern aus der Kin-
derkrippe Werndorf die Buschen für die Palmweihe gebunden. 

OSTEREIERSUCHEN // Wie jedes Jahr fand am Palmsonntag 
das Ostereiersuchen für unsere Werndorfer Kinder am Dorf-
platz statt. Viele Kinder kamen und suchten ihr Osterei auf der 
Wiese und konnten auch noch viele Geschenke gewinnen. So-
gar der Osterhase und sein Freund die Karotte besuchten unse-
re Veranstaltung, um mit den Kindern Fotos zu machen. Es war 
ein sehr netter Nachmittag zu Beginn der Osterzeit.
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A N K Ü N D I G U N G

SO, 14.09.2025
FLOHMARKT 

DER VP-FRAUEN 
Gemeindezentrum

Anmeldungen unter: 
daniela-zarfl@gmx.at oder 

0699/18180020

VORSTELLUNG OBFRAU VP-FRAUEN // 
Im Namen der VP-FRAUEN darf ich mich 
herzlich als neue Obfrau vorstellen: Ich 
heiße Daniela Zarfl, habe zwei Töchter 
und lebe seit 2008 in Werndorf. Vom Be-
ruf her bin ich Zahnarztassistentin und 
arbeite in Kalsdorf. Als Nachfolgerin von 
Claudia Aldrian freue ich mich schon auf 
viele neue Herausforderungen und auf 
ein Miteinander, für Werndorf etwas zu 
bewirken. Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien einen schönen Sommer, gute 
Erholung und ich hoffe, wir sehen uns 
bei unseren Veranstaltungen! 

ORTSPARTEITAG MIT NEUWAHLEN // Am 25.04.2025 fand der Ortsparteitag der VP-Frauen 
mit Neuwahlen statt. Es wurden eine neue Obfrau und ein neuer Vorstand gewählt.
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WERNDORF ALS VORREITER IM 
GRUNDWASSERSCHUTZ

ERFREULICHE BILANZ 
ZUM WELTWASSERTAG 
AM 22. MÄRZ 2025

Seit 2024 ist Werndorf als Wasserschutzgemeinde ausge-
zeichnet und unterstützt Landwirt:innen im Ort bei der An-
lage von Begrünungen und Zwischenfrüchten. 2024 wurden 
gemeinsam mit 3 Betrieben Begrünungen auf 9 Hektar ange-
legt – eine Maßnahme mit weitreichenden Vorteilen: 

„Begrünter Ackerboden nimmt Regenwasser besser auf, spei-
chert es länger und verhindert die Auswaschung von Nitrat 
ins Grund- und somit Trinkwasser“, erklärt Bürgermeister Al-
exander Ernst. „Gleichzeitig fördert dies die Biodiversität und 
reduziert Erosion.“ Auch aus landwirtschaftlicher Sicht sind 
Begrünungen wertvoll.  „Lebendiger Boden muss ständig 
durchwurzelt sein. Die Pflanzen ernähren das Bodenleben, 
welches wiederrum Nährstoffe für die Pflanzen bereitstellt. Der 
Boden wird dabei lockerer und Humus wird aufgebaut,“ fasst 
Markus Hillebrand, Obmann der Wasserschutzbauern, die kom-
plexen Prozesse zusammen. „In der Bewirtschaftung erfordert 
das zusätzliche Zeit und Kosten, ein gesunder Boden ist das 
aber wert“, ist er überzeugt. Im Gegenzug lässt sich beobach-
ten, dass weniger gedüngt werden muss, die Pflanzen gesünder 
sind und bei Trockenheit länger durchhalten. 

Der Verein DIE WASSERSCHUTZBAUERN hat bereits 7 Gemein-
den zu WASSERSCHUTZGEMEINDEN ausgezeichnet. 2025 wur-
den im Grazer Umland so 280 ha Ackerflächen begrünt. Die 
Gemeinden beteiligen sich durch die Umwandlung kommuna-
ler Grünflächen in mehrjährige Blühflächen auch direkt an den 
Maßnahmen zum Umweltschutz. 

Die angelegten Begrünungen dienen insbesondere dem:

> GRUNDWASSERSCHUTZ
Versuche der Landwirtschaftskammer Steiermark zeigen, dass 
Begrünungen den Nitratgehalt des Bodens durchschnittlich um 
17 bis 29 % reduzieren, und eine Auswaschung ins Grundwasser 
vermeiden. Einige Begrünungen erreichen Spitzenwerte von 61 
% Reduktion.  Zusätzlich speichern Begrünungen Wasser und 
reduzieren so die Sickerwassermenge.

> BODENSCHUTZ
Begrünungen schützen den Boden bei Starkregenereignissen. 
Die Bodenoberfläche wird nicht verschlämmt und durch die 
hohe Infiltrationsrate rinnt weniger Wasser ab. Bei Hangnei-
gungen von 10 – 15 % reduziert eine Begrünung die Erosion um 
80 – 90 % im Vergleich zur Schwarzbrache. Bei 15 % Hangnei-
gung entspricht das einer Reduktion von über 5 Tonnen Erde 
pro Hektar, die nicht abgeschwemmt werden. Zusätzlich wird 
Wasser, das nicht oberflächlich abfließt, im Boden für Trocken-
zeiten gespeichert oder trägt zur Grundwasserneubildung bei. 

> HUMUSAUFBAU
Begrünungen haben beim Humusaufbau eine zentrale Bedeu-
tung. Sie bringen organische Substanz in die Böden, schließen 
mit ihrem Wurzelsystem den Boden auf und sind Nahrung für 
die Bodenbiologie. Eine Begrünung bringt pro Jahr und Hekt-
ar zwischen 250 und 500 kg Kohlenstoff in den Boden, das ent-
spricht bis zu 860 kg Humus. Dieser kann zusätzlich bis zu 4.000 
Liter Wasser pro Regenfall speichern.
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Passend zum 15-jährigen Jubiläum 
feierten wir sozusagen eine „Ge-
burtstagsparty“. Stefan Ullrich als 
Kulturmanager und Gastgeber führ-
te die Gäste durch einen gelungenen 
Abend.

Was bei so einer Geburtstagsparty 
nicht fehlen darf? Natürlich Geschen-
ke! Und dementsprechend wurden alle 
9 Veranstaltungen als große Geschen-
ke verpackt. Diese durften unter ande-
rem jahrelange Wegbegleiter und Weg-
begeleiterinnen auspacken. Darunter 
Willibald Rohrer und Annette Uhl, die 
den Grundstein für Kultur Werndorf 

gesetzt haben, GK Gerald Ulrich als 
Obmann des Fachausschusses für Kul-
tur, Freizeit und Vereine und Bürger-
meister Alexander Ernst. Und auch das 
Kulturteam hatte die Ehre und durfte 
ein Geschenk auspacken.

Den musikalischen Empfang gab es 
von den „Trötologen“ und durch 
die Präsentation wurden wir vom 
„Brass-Ensemble Werndorf“ geführt. 
Für die Kulinarik war der Radlerwirt zu-
ständig, der im Cafe ein riesiges Buffet 
aufgebaut hatte, das keine Wünsche 
offenließ. Natürlich durfte der Geburts-
tagskuchen nicht fehlen und so gab es 
Petit Four von Christine Spari.

Als musikalischer Abschluss wurden 
wir während der Kulinarik vom „Chris 
Oliver Quartett“ begleitet, das mit 
seinen modernen Interpretationen 
Klassiker von Frank Sinatra, Dean Mar-
tin und vielen anderen für einen unver-
gesslichen Abend sorgte.  

Auch in diesem Jahr erwartet uns ein 
fulminantes Kulturprogramm mit Mu-
sik, Kabarett und Literatur. Wir freuen 
uns auf die karibischen Rhytmen von 
„Kernölsalsaklub – KÖSK“, die dem 
Austro Pop neue Klänge verpassen. 

Außerdem finden in diesem Jahr 
gleich zwei Premieren statt. Im Okto-
ber stellt Hosea Ratschiller sein neu-
es Programm „Happy Place“ vor und 
im November dürfen wir wieder Flori-
an Scheuba, diesmal mit seinem Solo-
programm „Schönen Guten Abend“, 
empfangen.

Mit Abstand das Highlight in dieser Kul-
tursaison wird aber das Neujahrskon-
zert der „Wiener Sängerknaben“ 
sein. Mit Schwung und Charme starten 
wir mit einem der berühmtesten Chöre 
ins neue Jahr. 

AM 26. MÄRZ FAND DIE 
KULTURPROGRAMM-
PRÄSENTATION 2025 IN 
WERNDORF STATT.

RÜCKBLICK KULTURPRÄSENTATION
15 JAHRE KULTUR IN WERNDORF
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www.kultur-werndorf.at
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GESUNDE GEMEINDE 
GESUND BEGINNT IM MUND

1 ZWEIMAL TÄGLICH ZÄHNE PUTZEN 
Putzen Sie Ihre Zähne mindestens zwei Minuten nach 
der KAI-Methode. Beginnen Sie mit den Kauflächen, 
danach die Außenflächen und dann die Innenflächen. 
Wichtig ist, sanft von Rot nach Weiß zu bürsten, 
also vom Zahnfleisch zu den Zähnen.

2 DAS RICHTIGE ZUBEHÖR WÄHLEN
Verwenden Sie bei empfindlichem Zahnfleisch eine 
Bürste mit weichen Borsten. Vergessen Sie nicht auf 
die tägliche Verwendung der Zahnseide/
Zahnzwischenraumbürste. Tauschen Sie die Bürste 
alle zwei Monate bzw. nach einem Infekt aus.

3 REGELMÄSSIG ZUM ZAHNARZT GEHEN
Lassen Sie Ihre Zähne einmal jährlich kontrollieren 
und professionell reinigen. Kinder sollten zweimal 
pro Jahr zum Zahnarzt bzw. zur Zahnärztin.

4
5

SICH ZAHNGESUND ERNÄHREN
Legen Sie zwischen den Mahlzeiten Pausen ein und 
meiden Sie übermäßigen Verzehr von zucker- und 
säurehaltigen Lebensmitteln. Trinken Sie 
ausreichend Wasser oder ungesüßte Tees.

„WER FEST SCHRUBBT, PUTZT RICHTIG.“
STIMMT NICHT! Wer beim Putzen zu fest 
andrückt und eine Zahnbürste mit zu harten 
Borsten verwendet, kann dabei das Zahnfleisch 
verletzen und den Zahnschmelz beschädigen.

KONTAKT STYRIA VITALIS
Marburger Kai 51/3 | A-8010 Graz
T +43 316 / 82 20 94 | F -31 | E gesundheit@styriavitalis.at

Studien belegen es: Eine gute Mundgesundheit wirkt vor-
beugend gegen Krankheiten. Sie kann beispielsweise das 
Risiko für Herz-Kreislauf oder Diabetes-Erkrankungen sen-
ken. Aber nicht nur die richtige Mundhygiene, sondern auch 
unsere Lebensweise beeinflussen unsere Zähne: So hilft es 
etwa, öfter auf Zucker, Alkohol und ganz auf Nikotin zu ver-
zichten oder rohe Gemüsesticks und Vollkornbrot kräftig zu 
kauen. Wer in einer benachteiligten Situation lebt, hat oftmals 
schlechtere Chancen für gesunde Zähne.

Umso wichtiger ist es, dass alle Kinder von klein auf lernen, 
was sie im Alltag machen können, damit ihre Zähne gesund 
bleiben. Die Zahngesundheitserzieherinnen von Styria vitalis 
üben steiermarkweit mit 67.000 Kindern in Kindergärten und 
Volksschulen mehrmals pro Jahr die richtige Zahnputztechnik 
und vermitteln ihnen altersgerecht Informationen zum Zahn-
aufbau, zu zahngesunder Ernährung, zur Entstehung von Kari-
es sowie zum Zahnarztbesuch.

TIPPS ZUR MUNDPFLEGE IM ALTER

Probleme im Mund nehmen mit dem Alter zu. Dazu zählen 
Zahnfleischrückgang, geringerer Speichelfluss, Mundtrocken-
heit, Entzündungen aufgrund von Diabetes oder bei Krebsthe-
rapien. Beachten Sie neben den allgemeinen Empfehlungen 
daher Folgendes: Pflegen Sie auch Ihre Mundschleimhaut. Bei 
Entzündungen hilft es, zwei- bis dreimal täglich mit Tee zu spü-
len, z.B. mit Kamille, Salbei, Eibischwurzel oder Ringelblume. 
Kauen Sie feste Nahrung. Das stärkt Zähne und Zahnfleisch 
und regt die Speichelproduktion an. Speichel erleichtert auch 
das Schlucken. Trinken Sie ausreichend. Das hält Lippen und 
Mundschleimhaut feucht, weich und gesund. Wichtiges zur 
Prothese: Täglich abends unter fließendem Wasser mit Zahn-
pasta und Bürste reinigen und über Nacht trocken in einer offe-
nen Dose aufbewahren. Einmal pro Jahr professionell reinigen 
und bei Druckstellen oder Entzündungen neu anpassen lassen.

GESUNDE ZÄHNE 
BEEINFLUSSEN NICHT 
NUR DAS ÄUSSERE 
ERSCHEINUNGSBILD, 
SONDERN WIRKEN SICH 
AUCH POSITIV AUF DAS 
WOHLBEFINDEN UND 
DIE ALLGEMEINE 
GESUNDHEIT AUS.



www.werndorf.gv.at  |  2120  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 www.werndorf.gv.at  |  2120  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5

VORSICHT BEIM ZWISCHENSTOPP

Wer sein Auto unbeaufsichtigt lässt, soll-
te es grundsätzlich abschließen, auch 
wenn man das Auto nur „kurz“ nicht im 
Blickfeld hat. Handy, Geldbörse, Auswei-
se und andere Wertgegenstände immer 
mitnehmen oder unsichtbar bei sich ver-
fahren. Auch Handschuhfächer sind kein 
geeigneter „Ersatzsafe“.

BEWACHTE PARKPLÄTZE 
BEVORZUGEN

Verlässt man das Fahrzeug für längere 
Zeit, sollte man es nach Möglichkeit nur 
auf bewachten Parkplätzen oder, wenn 
nicht vorhanden, auf belegten Parkplät-
zen abstellen. Nützlich ist jede Art von 
mechanischer oder elektronischer Weg-
fahrsperre. Sie bedeutet für den Dieb 
mehr Arbeit und eine größere Gefahr, 
ertappt zu werden.

TANKSTELLEN-NEPP

Beim Tanken sollte man unbedingt dar-
auf achten, dass die Anzeige von „Null“ 
weg startet. Beim Bezahlen kommt es 
immer wieder vor, dass Tankwarte mehr 
verrechnen, als eigentlich getankt wur-
de. Ebenfalls beliebt: Doppelabbuchun-
gen auf Kreditkarten oder schlichtweg 
zu wenig Retourgeld. „Also genau nach-
rechnen!“, heißt es.

PANNEN-TRICKS

Helfen ist an sich Ehrensache, und auch 
selbst braucht man manchmal schnelle 
Unterstützung. Aber die Praxis zeigt lei-
der, dass man vor übertriebener Hilfsbe-
reitschaft und Ablenkungsmanöver auf 
der Hut sein muss.

Vorgetäuschte Pannen, mutwillige Auf-
fahrunfälle oder Manipulationen an den 
Reifen sind beliebte Tricks von Krimi-
nellen, um bei der „Pannenhilfe“ gleich 
alles einzusacken, was im Auto von Wert 
ist. Bei Schäden am Auto, wie z.B. plat-
te Reifen, sollte man versuchen bis zur 
nächsten Raststätte zu gelangen. Ist ein 
Stopp dennoch unvermeidlich, dann 
möglichst neben einer Notrufsäule hal-
ten und Hilfe anfordern.

ALLGEMEINE SICHERHEITSTIPPS

>	 Achten Sie stets auf Ihr Reisegepäck 
	 und lassen Sie es nicht 
	 unbeaufsichtigt
>	 Tragen Sie nie unnötig viel Bargeld 
	 mit sich in der Handtasche, 
	 verwenden Sie wenn möglich einen 
	 Brustbeutel oder einen Geldgürtel
>	 Beachten Sie stets die Ein- und 
	 Ausfuhrbeschränkungen des 
	 jeweiligen Landes
>	 Arten- und Markenschutz-
	 bestimmungen beachten
>	 Informieren Sie sich vorab über die 

	 Region, in die Sie reisen wollen
>	 Beachten Sie Warnungen von 
	 Einheimischen und Behörden
>	 Falls Sie nicht mit Ihrem Auto in den 
	 Urlaub fahren, achten Sie rechtzeitig 
	 auf eine mechanische oder 
	 elektronische Sicherung 
	 Ihres Wagens

INFOS ZU DEN TOP REISELÄNDERN

Zu den zehn beliebtesten Reiseländern 
der Österreicher – Italien, Kroatien, Grie-
chenland, Spanien, Deutschland, Türkei, 
Frankreich, Ungarn, Schweiz und Slowe-
nien – sind Reiseinfos wie Einreise-, und 
Verkehrsbestimmungen bis hin zu wich-
tigen Adressen gelistet. Abgerundet wird 
die Information durch einen Staukalen-
der und eine hilfreiche Reisecheckliste 
zum Abhaken.

Aktuelle Information für Ihr Reiseland 
und Reisewarnungen finden Sie auf der 
Seite des Außenministeriums oder direkt 
in der Auslandsservice App.
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SICHERE FAHRT
IN DEN URLAUB

TIPPS VOM 
ZIVILSCHUTZ 
STEIERMARK

Wer sich auf ein angenehmes Reisen 
und einen ungetrübten Urlaub ein-
stellen will, der sollte einige nützliche 
Sicherheits- und Selbstschutztipps 
beachten.

„Wer die Gefahren und Bedrohungen 
kennt und weiß, wie er sich in Notfäl-
len richtig verhält“, der kann eine der 
schönsten und erholsamsten Jahreszei-
ten genießen.

www.bmeia.gv.at/
reise-services/

auslandsservice
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SERVICE-LEISTUNGEN
DER GEMEINDE WERNDORF

AUSLEIHEN 

JAHRESVERBUNDKARTEN

Alle Gemeindebürger:innen können 
eines der 6 Klimatickets Steiermark in 
unserer Postpartnerstelle um € 2,00 
pro Tag ausleihen. Eine Reservierung 
der Klimatickets erfolgt ausschließlich 
über die Postpartnerstelle.

Das Klimaticket muss zwischen 17:30 
und 18:00 Uhr am Vortag abgeholt wer-
den und spätestens um 17:30 Uhr wie-
der zurückgebracht werden. Weitere 
Informationen erhalten sie in unserer 
Postpartnerstelle.

KOSTENLOSE BAUBERATUNG

Angehende Bauwerber:innen können 
sich bei den Bauberatungsterminen 
über alle mit dem Bauen in Verbin-
dung stehenden Fragen informieren. 

Neben einem Gemeindevertreter bzw. 
einer Gemeindevertreterin werden 
auch die Bausachverständigen der 
Gemeinde anwesend sein. Um telefo-
nische Terminvereinbarung wird gebe-
ten. Alle Bausprechtage finden sie auf 
unserer Website.

HAUSBAU, 
INFO & SERVICE

GRUNDBUCHAUSZÜGE
Können im Bauamt zu einem Preis von  
€ 7,50 angefordert werden.

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN
Auskünfte über den Flächenwid-
mungsplan erhalten Sie im Bauamt.

REISEPÄSSE & PERSONALAUSWEIS
Können von Werndorfer:innen mit 
Hauptwohnsitz in Werndorf mit den 
erforderlichen Unterlagen im Gemein-
deamt beantragt werden. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Bürgerservice 
bzw. unter www.oesterreich.gv.at.  Um 
Terminvereinbarung wird gebeten.

ALTKLEIDERCONTAINER STANDORTE

>	 Bahnhofstraße 11
>	 Leberäckerweg 1
>	 Dorfstraße 64

GRÜNSCHNITTSÄCKE
Die Grünschnittsäcke, die gemeinsam 
mit der Biotonne entsorgt werden, kön-
nen zum Preis von € 5,00 in der Gemein-
de gekauft werden.

GELBE SÄCKE
Die gelben Säcke für die Leicht- & Metall-
verpackungen sind in der Postpartner-
stelle zu den Öffnungszeiten erhältlich. 

ALTSTOFF- UND PROBLEMSTOFF
Die Entsorgung von Altstoff, Problem-
stoff und Grünschnitt ist im ASZ zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten möglich.	 Die 
Termine finden Sie in unserem Abfuhr-
kalender oder in der Cities App.

GEMEINDETAXI

Gemeindebürger:innen ab 14 Jahren kön-
nen für Fahrten innerhalb des Gemeinde-
gebiets eine vergünstigte Taxifahrt der 
Firma Shuttle Service GmbH nutzen. Bis 
zu max. 4 Fahrten pro Monat/Person 
werden von der Gemeinde mit einem 
Fixbetrag von € 4,00 gefördert.

Grundsätzlich gelten Fahrten innerhalb 
und außerhalb des Gemeindegebiets, 
Start- und/oder Endpunkt müssen je-
doch innerhalb des Gemeindegebiets 
(Werndorf) liegen. Das Gemeindetaxi 
muss mind. 60 Minuten vor der Fahrt 
bestellt werden. Eine Vorreservierung ist 
max. 3 Tage vor der Fahrt möglich. Für 
Fahrten, die an einem Samstag stattfin-
den, ist eine Vorbestellung bis Freitag 
13:00 Uhr nötig.

MOBILITÄT

WINDEL-SAMMLUNG
Die Windeln von Kindern werden über 
die haushaltseigene Restmülltonne ent-
sorgt. Ausgenommen sind Erwachsenen 
Windeln – diese können im Altstoffsam-
melzentrum entsorgt werden.

HUNDEKOT ENTSORGEN
Für Spaziergänge stehen Ihnen im ge-
samten Gemeindegebiet entsprechende 
Entsorgungsbehälter zur Verfügung. Bit-
te beachten Sie, dass die Nichtentsor-
gung mit entsprechenden Verwaltungs-
strafen geahndet wird.
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FÖRDERUNGEN
DER GEMEINDE WERNDORF

BIOMASSE	 € 500,-
Heizungsanlagen mit Biomasse 
(Stückholz, Hackgut oder Pellets) 
Pro Biomasse-Kleinfeuerungsanlage	
ENERGIESPARENDE MASSNAHMEN	 max. € 800,-
Förderung von wärmedämmenden und  energiesparenden 
Maßnahmen bei  Neu-, Zu- und Dachgeschossausbauten.
Die Förderung beträgt die Hälfte der entrichteten Bauabgabe. 		

BALKONKRAFTWERKE	 max. € 120,-
bis 800 Watt 		
PHOTOVOLTAIKANLAGEN	 pro kWp € 150,- 
2 kWp bis max. 5 kWp mit 		
SOLARANLAGEN	 pro m² € 50,-
je m² errichtete Kollektorfläche max. 15 m²	
THERMOGRAFIE	 € 50,-
pro thermografischer Aufnahme und Auswertung	
WÄRMEPUMPE	 € 500,-
Wärmepumpen für die Beheizung von Einfamilien- 
bzw. Kleinhäuser	
STROMSPEICHERANLAGE	 pro kWh € 100,-
bis max. 5 kWh

BAUWESEN

STOFFWINDELN	 € 50,- bzw. € 100,-
Gutschein in der Gemeinde abholen und Förderung über den 
AWV einreichen. Ab einem Einkauf von € 125,- bzw. € 150,-	
HALLENBAD
Zuschuss von der Gemeinde für einen 10er Block	 € 12,-
Zuschuss von der Gemeinde für eine Jahreskarte	 € 40,-
BABYRUCKSACK
Rucksack mit Zubehör für Neugeborene

FAMILIE & FREIZEIT

KINDERGARTEN, SCHULEN & BILDUNG

LEHRLINGSFÖRDERUNG	 € 363,36
Refundierung der Kommunalsteuer welche für 
den Lehrling entrichtet wurde // Zusätzlich pro Jahr für 
in Werndorf ansässige Unternehmen,  die einem Jugendlichen 
aus Werndorf eine Lehrstelle zur Verfügung stellen.	
MUSIKSCHULUNTERRICHT	
Hauptfachschule	 € 43,50
Musikalische Früherziehung	 € 21,-
Unterricht bei der Jugendkapelle pro Stunde	 € 5,-
PRIVATSCHULEN	 € 250,-
Gymnasien, Haupt- u. neuen Mittelschulen pro Jahr 
SCHÜLER UND STUDIENBEIHILFE	 € 110,-
Ab 9. Schulstufe für den Besuch von höheren Schulen
bzw. Studium pro Schuljahr // Voraussetzung ist der positive 
Schuljahrabschluss bzw. Bestätigung des Studienerfolges, 

dass das Ansuchen bis längstens 31. Oktober eingelangt ist.
Die Antragsstellung wird bis zu dem Schuljahr gewährt, in dem 
der/die Schüler:in/Student:in das 24. Lebensjahr erreicht.		

SCHULVERANSTALTUNGEN
von der 5. bis 9. Schulstufe z.B. Schikurs,  Schullandwoche, 
Sportwoche pro Jahr und Schulveranstaltung
mind. 3 Tage   	 € 30,-
mind. 5 Tage   	 € 50,-
LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG	
Lehrabschlussprüfung bestanden   	 € 120,-  
mit gutem Erfolg   	 € 150,-
mit Auszeichnung   	 € 200,-
SCHULSTARTPAKET	 € 70,-
Bereitstellung von Schulheften, etc. bei Schulbeginn 
für die 1. Volksschulklasse

KLIMA, UMWELT & WIRTSCHAFT

KLIMATICKET	
KlimaTicket Steiermark	 € 150,-
(Classic, Übertragbar, Senior:innen/Jugend/Spezial)	
KlimaTicket Österreich	 € 150,-
(Classic, Senior:innen/Jugend/Spezial/Familie)	
TOP-Ticket (Schüler:innen, Lehrlinge, Student:innen)	 € 50,-
TIERZUCHTFÖRDERUNGSBEITRAG
eine Schweinebesamung 	 € 4,-
eine Rinderbesamung 	 € 16,-
max. Gesamtförderung pro Jahr	 € 160,-

SOZIALES

HEIZKOSTENZUSCHUSS	 pro Haushalt // € 150,-
Voraussetzungen lt. Richtlinien für den 
Heizkostenzuschuss  des Landes Stmk.

KRANKEN- & PFLEGEBETTEN
Leihgebühr pro Woche   	 € 5,- 
Einmalige Kaution   	 € 100,-
Rückerstattung bei ordnungsgemäßer Rückgabe 
des gereinigten Bettes   	 € 70,-
Gebühr für Desinfektion, Reinigung und Erneuerung 
des Matratzenschoners   	 € 30,-

GRATULATION AB 70. LEBENSJAHR	 € 60,-
ab dem vollendetem 70. Lebensjahr, alle 5 Jahre, 
in Form von Werndorfgutscheinen

EHRUNGEN HOCHZEITSJUBILÄUM	 € 90,-
von goldener, diamantener und eiserner Hochzeit 
in Form von Werndorfgutscheinen

ESSEN AUF RÄDERN 
Menüpreis € 11,90 davon übernimmt die Gemeinde	 € 1,-

info

VORAUSSETZUNG FÜR FÖRDERUNGEN: 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Werndorf und Vorlage 

der erforderlichen Unterlagen bzw. Nachweise. 
Alle Anträge finden Sie auf unserer Website bzw.

bekommen Sie im Gemeindeamt.
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POLIZEI INFORMIERT 
GEMEINSAM.SICHER

Geschätzte Bürger:innen der 
Gemeinde Werndorf! Ich darf 
mich auf diesem Wege sehr 
herzlich von Ihnen mit Ende 
April 2025 verabschieden. 
Über 40 Jahre lang war ich in 
ihrem Gebiet als Gendarme-
rie- bzw. als Polizeibeamter 
tätig. In der Zeit von 1985 
– 2004 am Gendarmeriepos-
ten Feldkirchen bei Graz und 
danach als Inspektionskom-
mandant der Polizeiinspekti-
on in Kalsdorf bei Graz.

Ich habe sowohl den Ort lieb-
gewonnen, als auch die vielen 
Begegnungen und Gespräche 
mit Ihnen. Besonders dankbar 
war und bin ich für die gute Zu-
sammenarbeit zwischen Ihnen 
und der gesamten Polizeiins-
pektion. Für mich ist jetzt aber 
die Zeit gekommen um beruf-
lich Abschied zu nehmen.

Ganz besonders darf ich mich 
auch bei unserem Herrn Bür-
germeister Alexander Ernst, 
BA für die äußerst wertschät-
zende und konstruktive Zu-
sammenarbeit mit der Ge-
meinde bedanken.

So bleibt mir nur noch Ihnen 
alles erdenklich Gute, sowie 
viel Gesundheit zu wünschen. 
Ich freue mich auf ein Wieder-
sehen.

POLIZEIINSPEKTION KALSDORF: AUF JOHANN HOLZMANN FOLGT THOMAS KOPPAUER

Mit 1. Mai trat der langjähri-
ge Kommandant der Polizei-
inspektion Kalsdorf Johann 
Holzmann in den Ruhe-
stand. Zu seinem Nachfolger 
wurde Thomas Koppauer 
ernannt.

Holzmann trat 1984 bei der 
damaligen Gendarmerie ein. 
Zuvor Kommandant in Feld-
kirchen, übernahm der Grazer 
2004 die Dienststelle in Kals-
dorf. In 21 Dienstjahren trug 
der Inspektionskommandant 
und sein Team bei der Aufklä-
rung manch‘ harter Brocken 
bei, wie dem Taximord in 
Werndorf, Mord am Kinder-
gartenweg Kalsdorf, Überfälle 
in Wundschuh, Amokfahrten 
und zuletzt beim Anschlag auf 
die Zeugen Jehovas.

Für sein Engagement dank-
ten dem scheidenden Poli-
zisten die Bürgermeister des 
Einsatzgebietes Manfred Ko-
mericky/Kalsdorf, Alexander 
Ernst/Werndorf und Barbara 
Walch/Wundschuh, seitens 
der Polizei Oberst Manfred 
Pfennich und Majorin Margit 
Strallegger. Kürzlich erhielt 
der bei der Bevölkerung hoch-
geschätzte Kommandant das 
Goldene Ehrenzeichen der Re-
publik Österreich. Jetzt freut 

sich Holzmann auf mehr Zeit 
für seine Hobbys, Radfahren 
und Garteln.

Thomas Koppauer ist seit 
2005 in der Polizeiinspekti-
on Kalsdorf tätig und über-
nimmt nun die Dienststelle 
mit 19 Mitarbeiter:innen.

Besonders großen Wert legt 
der 52-jährige Kalsdorfer, wie 
schon sein Vorgänger, auf die 
Polizeipräsenz sowie der Prä-
vention zur Vorbeugung von 
Straftaten sowie Verkehrsun-
fällen. Ebenso wichtig ist ihm 

auch der Dialog zwischen Bür-
gern und der Polizei. Für die 
Sorgen und Anliegen der Bür-
ger hat er stets ein offenes Ohr 
und werden diese sehr ernst 
genommen.

Ihre Polizeiinspektion Kals-
dorf bei Graz, insbesondere 
der Kommandant, Kontrollin-
spektor Thomas KOPPAUER 
und der Sicherheitsbeauf-
tragte Revierinspektor Georg 
STERNAT, erreichbar unter 
Tel. 059133/6142-110 bzw. 100 
stehen Ihnen gerne für weite-
re Fragen zur Verfügung.

Johann Holzmann
Kontrollinspektor i.R.

Thomas Koppauer
Kontrollinspektor

SCHUTZ VOR KELLEREINBRÜCHEN 
SO MACHEN SIE IHREN KELLER SICHER

Einbrecher machen auch im Sommer nicht Halt. 
Kellerräume und -abteile sind in den aktuellen 
Monaten ein beliebtes Ziel. Dabei nutzen sie die 
Gelegenheit und nehmen mit, was der Keller hergibt. 
Fahrräder, Akkus & Co sind unter anderem ein sehr 
beliebtes Gut bei den Tätern. Mit diesen Präventi-
onstipps können Sie sich und Ihr Eigentum schützen.

SICHER ABSCHLIESSEN: Schließen Sie Ihr Haustor so-
wie den Zugang zu Ihrem Keller oder Lagerraum im-
mer ab. Verwenden Sie stabile und geprüfte Schlösser 
aus dem Fachhandel.

WERTVOLLE GEGENSTÄNDE SICHER AUFBEWAHREN: 
Ihr Keller ist kein Tresor – bewahren Sie daher keine 
wertvollen Gegenstände in solchen Räumlichkeiten 
auf. Achten Sie zudem darauf, dass Ihr Abteil blick-
dicht ist und gewähren Sie somit niemandem Einsicht 
in Ihr im Keller gelagertes Eigentum.

FAHRRÄDER SICHERN: Fahrräder sollten grundsätz-
lich immer mit einem hochwertigen Schloss gesichert 
sein. Das trifft auch dann zu, wenn sie im versperrten 
Keller abgestellt sind. Idealerweise sollte das Fahrrad 
an einem festen Gegenstand oder an einer fixen Wand-
halterung befestigt werden.
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Radfahren wird im Straßenverkehr im-
mer populärer. Seit 10 Jahren wächst 
die Gruppe der Radfahrer. Leider steigen 
aber auch jährlich die Unfälle mit Rad-
fahrern. Eine Zunahme, die stark auch 
mit dem anhaltenden E-Bike Boom zu-
sammenhängt.

Die 33. StVO-Novelle zur Straßenverord-
nung liefert neue Richtlinien und Be-
stimmungen für Radfahrer, E-Biker und 
E-Scooter-Benutzer. 

WAS GILT ES ZU BEACHTEN - 
BLEIBEN SIE DRAN!

Viele Radfahrer sind der Meinung dass, 
sie über den Schutzweg fahrend im 
Recht sind. Dem ist nicht so!

Radfahrende müssen sowohl das Fahr-
rad als auch den E-Scooter über den 
Schutzweg schieben.

Existiert eine Radüberfahrt, so muss die-
se benutzt werden. Ein Absteigen auf der 
Radüberfahrt ist nicht erlaubt.

Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit! 
Radfahrende müssen sich bei Verkehr-
saufkommen mit einer maximalen Ge-
schwindigkeit von 10 km/h der Über-
fahrt nähern.

Das Nebeneinanderfahren von 2 Fahr-
rädern ist nur bei Straßenstrecken mit 
einer 30km/h-Beschränkung erlaubt.

Endet der Radweg und mündet in die 
Straße, so gilt das Reisverschlussprinzip!
Sowohl der Radfahrende als auch der 

Autofahrer sind aufgefordert, auf einan-
der zu achten und nicht auf sein Recht 
zu pochen!

Suchen Sie den Blickkontakt mit den an-
deren Verkehrsteilnehmern und vermei-
den Sie so einen Unfall!

WUSSTEN SIE SCHON, 

... dass ein Radhelm bis zu 70% schwere 
Kopfverletzungen verhindern kann 

... dass der Bremsweg mit einem E-Bike 
um vieles länger ist und daher die 
Gefahr schneller erkannt werden muss

... dass viele E-Scooter-Unfälle 
in der Dunkelheit und unter 
Alkoholeinfluss passieren.

www.verkehr.steiermark.at

DIE SICHERHEIT BEIM RADFAHREN
VERKEHRSSICHERHEIT GEMEINSAM VERSTEHEN
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NUR IM MITEINANDERENTSTEHT DIE SICHERHEIT BEIM RAD-FAHREN!

BELEUCHTUNG SCHRECKT TÄTER AB: Bewegungsmel-
der oder Zeitschaltuhren in Keller- oder Hausflurberei-
chen können für Einbrecher abschreckend wirken.

NACHBARSCHAFTSHILFE: Achten Sie auf verdächtige 
Personen im Haus bzw. auf hausfremde Personen und 
sprechen Sie Unbekannte direkt an.

EINBRUCH UND WAHRNEHMUNGEN MELDEN: Jeder 
Einbruch kann bei der nächstgelegenen Polizeidienst-
stelle zur Anzeige gebracht werden. Doch auch bereits 
verdächtige Wahrnehmungen sollten umgehend ge-
meldet werden. Mithilfe dieser Informationen können 
mögliche Einbruchsdiebstähle verhindert werden.

INVENTARVERZEICHNIS FÜHREN: Erstellen Sie ein Ver-
zeichnis Ihrer im Keller gelagerten Gegenstände, no-
tieren Sie Identifizierungsmerkmale (z.B. Gerätenum-
mern, Fahrradnummern) und fertigen Sie Fotos an.

EINBRUCH & VERDÄCHTIGE 
WAHRNEHMUNGEN 

SOFORT MELDEN 133
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Am 8. Mai 2025 fand ein Treffen der Arbeitsgruppe „Ge-
meinsam stark für Kinder – Seiersberg-Pirka & Werndorf“ 
statt. Ziel war es, bestehende Angebote für Kinder, Jugend-
liche und Familien zu reflektieren, weiterzuentwickeln und 
besser sichtbar zu machen. Koordiniert wird die Initiative 
von SOFA Soziale Dienste GmbH. 

Vertreter:innen beider Gemeinden sowie engagierte Netzwerk-
partner:innen arbeiteten gemeinsam an Ideen, wie Angebote 
– z.B. rund um Schwangerschaft, Eltern-Kind-Aktivitäten oder 
Sprachförderung – leichter zugänglich, besser abgestimmt und 
stärker in der Öffentlichkeit präsent sein können. Ein wichtiger 
Punkt war auch, wie durch die Nutzung gemeinsamer Ressour-
cen Synergien geschaffen und Kosten gespart werden können 
– ohne dabei auf Qualität zu verzichten.

Die Diskussion zeigte klar: Es braucht gute Kommunikation, 
kreative Ideen und die Beteiligung vieler, um Familien in bei-
den Gemeinden bestmöglich zu unterstützen. Möchten auch 
Sie sich mit Ideen oder Ihrem Engagement einbringen? Dann 
melden Sie sich gerne bei Tamara Lembäcker, MA (SOFA Sozia-
le Dienste GmbH) unter tamara.lembaecker@sofa-home.at

Die Sonne lacht, die Temperaturen 
steigen und auch im Jugendtreff 
Werndorf ist die sommerliche Energie 
deutlich spürbar. Dank des schönen 
Wetters können viele unserer Aktivitäten 
wieder nach draußen verlagert werden – 
so genießen wir die warme Jahreszeit in 
vollen Zügen.

Unser liebevoll neu bepflanztes Hoch-
beet ist nicht nur ein echter Hingucker, 
sondern auch ein gesunder Snackliefe-
rant: Frische Kräuter und knackiges Ge-
müse sprießen derzeit um die Wette.

Auch auf unserer Trendsportanla-
ge herrscht reges Treiben. Ob Fußball, 
Volleyball oder Tischtennis – sportlicher 
Ehrgeiz und jede Menge Spaß sind garan-
tiert. Besonders beliebt sind unsere neu 
angeschafften Skate- und Waveboards, 
die bereits intensiv genutzt werden. 

In der Küche geht es ebenfalls heiß her: 
Unsere Küchengeräte – allen voran die 
Nudelmaschine – laufen auf Hochtou-
ren. Ob selbstgemachte Gemüselasagne 
oder knusprige Pizza aus dem eigenen 
Pizzaofen – da greift jede:r gerne zu! 

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten – auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit im Sinne der Familien in Seiersberg-Pir-
ka und Werndorf.
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GEMEINSAM STARK FÜR KINDER
FAMILIENANGEBOTE IM FOKUS DER ARBEITSGRUPPE

JUGENDTREFF WERNDORF „SOMMERLICHE STIMMUNG!"

Mit viel Kreativität und Farbe wurden zu 
Ostern gemeinsam Gläser bemalt, die 
die Kinder anschließend stolz mit nach 
Hause nehmen durften.

DAS SOMMERFEST NAHT // Ein weiterer 
Höhepunkt des Sommers steht schon 
in den Startlöchern: Wir gestalten auch 
dieses Jahr gemeinsam mit der Volks-
schule, der Schulsozialarbeit und der 
Bibliothek Werndorf unser großes Som-
merfest am 17. Juni mit. Wir freuen uns 
auf ein buntes Fest voller Spiel, Spaß 
und guter Laune.
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Ein spannendes Schuljahr geht bald zu 
Ende und die Schulsozialarbeit an der 
Volksschule Werndorf wurde auch heuer 
wieder sehr gut angenommen – sowohl 
von Schüler:innen als auch von Eltern 
und Erziehungsberechtigten.

WAS IST PASSIERT?

In den 1. und 2. Klassen wurde beson-
ders an „Gewaltfreier Kommunikation“ 
gearbeitet. Dabei lernen die Kinder, ihre 
Gefühle und Wünsche offen auszuspre-
chen und auf andere Rücksicht zu neh-
men. Ein Beispiel dafür ist die Giraffen- 
und Wolfssprache: Sie zeigt kindgerecht, 
wie man freundlich oder eher verletzend 
sprechen kann. 

In den 3. Klassen standen der Klassen-
rat, respektvoller Umgang und das The-

ma Wertschätzung im Fokus. Mit der 
Komplimente-Sonne wurde geübt, wie 
wichtig und stärkend nette Worte sein 
können.

In der 4. Klasse ging es um Social Me-
dia und Internet. Die Kinder lernten, 
was beim Umgang mit digitalen Medien 
wichtig ist – welche Chancen, aber auch 
Gefahren es gibt und wie man sich im In-
ternet gut verhält.

WARUM IST DAS WICHTIG?

Alle Rückmeldungen zeigen: Die Schul-
sozialarbeit hilft und wird geschätzt. 
Deshalb soll sie im Schuljahr 2025/26 
weitergeführt werden. Sie ist freiwillig, 
kostenlos und vertraulich und wird vom 
Verein SOFA im Auftrag der Gemeinde 
Werndorf angeboten.

Ich bin auch außerhalb der Schulzeiten 
telefonisch, per E-Mail oder über School-
fox erreichbar – für alle Fragen rund um 
Schule und Familie. 

Ich wünsche allen schon jetzt schöne 
und erholsame Sommerferien.

Schulsozialarbeiter 
Oliver Lafer
Mobil: 0664/8852 4972
E-Mail: oliver.lafer@sofa-home.at
FB: Oliver Lafer Schulsozialarbeit
Instagram: oliver schulsozialarbeit
Snapchat: oliver.ssoa

SCHULSOZIALARBEIT
AN DER VOLKSSCHULE WERNDORF
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Lisas Wochenende? Läuft. 
Leider auch das Wasser aus 
dem WC.

Da kann ich helfen:
Ich bin Lisas 
Saubermacher .

Jetzt Abfluss reinigen &  
Nerven und Kosten sparen.  
24/7 Notdienst: 059 800 5000
saubermacher.at/kanal

�
Kanalservices

BATTERIEN RICHTIG SAMMELN
Batterien bestehen aus wertvollen Materialien, die nach der 
Lebensdauer der Batterie recycelt werden können. Um diese 
Bestandteile jedoch nutzen zu können, müssen Batterien sepa-
rat gesammelt werden und dürfen keinesfalls im Restmüll lan-
den. Sie gehören in die Sammelboxen im Kassenbereich jener 
Geschäfte, die Batterien verkaufen oder ins Altstoffsammelzen-
trum. Nur so ist es möglich, sie später in einzelne Bestandteile 
zu zerlegen und diese zu recyceln und weiterzuverwenden .

ALTKLEIDER-SAMMLUNG
Noch tragbare Kleidung und Schuhe, die Sie nicht mehr brau-
chen, können Sie z.B. der Caritas spenden. Das geht in Graz 
Umgebung einfach über die Altkleidercontainer. 

SO SAMMELN SIE RICHTIG:
> 	 saubere, trockene Kleidung
> 	 paarweise gebündelte Schuhe
	 (z.B. mit den Schuhbändern zusammenbinden)
> 	 intakte Bettwäsche und Vorhänge in einen transparenten 
	 Sack geben, verschließen und beim Container einwerfen.
>	 Bitte nichts neben den Containern abstellen, 
	 die Spenden sollen ja trocken und sauber bleiben.

WEIL UNSERE UMWELT ZÄHLT
NACHHALTIG HANDELN. SAUBER LEBEN.

AWV GU PROJEKT 2025
RICHTIGE ABFALLTRENNUNG AM FRIEDHOF
Gemeinsam mit der Diözese Graz Seckau Friedhofsver-
waltung der Umweltbeauftragten der Diözese und der 
Firma Saubermacher soll die Abfalltrennung auf den 
Friedhöfen im Bezirk verbessert und die Abfallsammel-
stellen ansprechender gestaltet werden. Die Abfallbera-
ter:innen begannen bereits im Frühling damit, mit den 
Ansprechpersonen vor Ort den Ist-Zustand und even-
tuelle Besonderheiten zu erheben. In der Folge werden 
spezielle Beschilderungen und Abfalltrennblätter für die
Friedhöfe erstellt und falls nötig, passende Abfallbehäl-
ter bei den Sammelstellen ergänzt. Der Abschluss des 
Projektes ist im Oktober – vor Allerheiligen – geplant.

Das kommt in den Restmüll: Kerzenbecher aus Kunststoff oder 
Glas; Kerzen und Wachsreste; Grablichtdeckel; Blumenvasen; 
Blumentöpfe aus Keramik oder Ton, aus Kunststoff; Bänder, 
Schnüre, Dekoration; Kranzschleifen, Blumenkrepp; Steck-
schwämme; Kunststoff-Blumen und -Buketts; Windlichter und 
Laternen; Flachglas;
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Familienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mitar-
beiter gehört. LIEBOCH. Die 
Seniorenresidenz Waldhof in 
Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen.

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu über-
nehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 3.009,21 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) 2.763,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73 
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.546,51 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1) 2.337,60 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PFA / PA / HH

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

Steirischer Familienbetrieb sucht Pflegekräfte! 
Offen für Umsteiger: 
Beim Liebocher Fami-
lienbetrieb gibt es mehr 
Miteinander, weniger 
Stress und es wird auf 
die Wünsche der Mitar-
beiter gehört.

LIEBOCH. Die Seniorenresi-
denz Waldhof in Lieboch erwei-
tert kontinuierlich ihr Angebot 
und daher werden nach wie vor 
dringend diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte 
gesucht. Beim steirischen Fa-
milienbetrieb ist Vieles anders 
als bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das Mit-
einander und der Mensch noch 
zählt. Das beginnt schon bei 
der Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- oder Teilzeit und setzt sich 
fort bei gemeinsamen Ausflügen 
zum Rodeln oder Schifahren. 
Und auch das Umfeld passt mit 
einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Um-

landgemeinden und Graz.  Die 
Seniorenresidenz Waldhof ist 
eines der wenigen Seniorenheime, 
die noch voll und ganz einer stei-
rischen Familie gehören. Mehr 
Miteinander, weniger Stress und 
einfach auf die Wünsche der Mit-
arbeiter hören.
Der Schlüssel zum guten Mit-
einander liegt darin, dass so ein 
einzigartiges Arbeitsklima wohl 
nur in einem steirischen Famili-
enbetrieb ohne große Hierarchien 
im direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nentwig 
das Team erweitern: Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, PflegefachassistenInnen 
und PflegeassistentInnen können 
sich ganz anonym in einem ersten 
unverbindlichen Gespräch infor-
mieren. Gerne aber auch gleich 
direkt in Lieboch, Packerstraße 12 
vorbeischauen und einen ersten 
unverbindlichen Eindruck von der 
Seniorenresidenz mit Streichel-
zoo, eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Stellenausschreibungen 
findet man unten angeführt.

Einfach direkt in der Seniorenre-
sidenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder per 
mail eine Nachricht auf markus.
nentwig@seniorenresidenz-
waldhof.at, schreiben.

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig 
unter 03136/63 660-407 anrufen 
oder per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!
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Die Alarmpläne, Ausbildungen und 
die Ausrüstung werden laufend eva-
luiert und angepasst. Aktuell sind 
die Beschaffung eines zweiten Mann-
schaftstransportfahrzeuges und einer 
Roboter- Trägerplattform für die Brand-
bekämpfung und den Einsatz im Schad-
stoffdienst kurz vor Abschluss und wer-
den im August in Dienst gestellt.

Bei der Ersatzbeschaffung für unser 
mittlerweile 21 Jahre altes KRF sind 
wir in der Bestellphase. Nach einigen 
Sitzungen und vielen Gesprächen ist die 
Entscheidung für das neue Fahrzeug auf 
ein HLFA-2 3000/200 (Hilfeleistungsfahr-
zeug-2) gefallen. Dieses Fahrzeug wird 
für unsere aktuellen und auch zukünfti-
ge Anforderungen ausgestattet und uns 
voraussichtlich ab Herbst 2026 zur Ver-
fügung stehen.

24/7 FÜR WERNDORF IM EINSATZ
FREIWILLIGE FEUERWEHR WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

IM SCHNITT DER LETZTEN 10 JAHRE WERDEN DIE KAMERADINNEN UND KAMERADEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR 
WERNDORF ZU CA. 77 EINSÄTZEN PRO JAHR ALARMIERT. AUCH 2025 WURDEN BEREITS 30 EINSÄTZE ERFOLGREICH 
VON EINER TOP MOTIVIERTEN UND SEHR GUT AUSGEBILDETEN MANNSCHAFT ABGEARBEITET.
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Individuelle

Karrierechancen, die

Ihre Stärken fördern?

Klar, können wir.

Bei uns fi nden Sie vielseitige Aufgaben, Raum für Entwicklung

und ein Arbeitsumfeld, das Sie als Mensch wertschätzt.

Denn wir sind überzeugt: Vielfalt macht uns stärker.

Neugierig geworden?

Informieren Sie sich über unsere aktuellen

Stellenangebote auf der Website oder direkt bei

Marion Lietz unter dein-job@rb38210.at

Inserate Gemeindezeitung 22042025 A4 Hochformat.indd   1Inserate Gemeindezeitung 22042025 A4 Hochformat.indd   1 09.05.25   12:0409.05.25   12:04
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DURCHWACHSEN WAR GESTERN – JETZT GEHT’S WIEDER 
LOS! // Die letzte Saison war alles andere als einfach. Verlet-
zungen, Pech in den Spielen – da war oft mehr drin. Aber: Wir 
haben nie aufgegeben. Jetzt heißt’s: Blick nach vorne! Mit fri-

scher Energie, neuen Gesichtern und einer klaren Mission grei-
fen wir wieder an. Danke an alle Fans, die uns Woche für Woche 
unterstützt haben – ihr seid unser Rückhalt! Gemeinsam star-
ten wir in eine neue Saison. Vollgas voraus!

UNSERE ZUKUNFT? VOLLER TALENT, TEAMGEIST & LEIDEN-
SCHAFT!  // In den letzten Monaten hat unsere Jugendabtei-
lung gezeigt, was in ihr steckt: starke Spiele, große Entwick-
lungsschritte und ein Einsatz, der begeistert – auf dem Platz 
und im Training. Unsere Nachwuchstalente sind mit vollem 
Herzblut dabei – und genau das macht uns als Verein stolz! 

Mit Markus Fink dürfen wir nun einen erfahrenen Nachwuchs-
trainer und stellvertretenden Jugendleiter im Team begrüßen. 
Willkommen an Bord, Markus – schön, dass du da bist! Ein rie-
siges Dankeschön geht an unsere engagierten Trainer und na-
türlich an alle Eltern. Eure Zeit, euer Support und euer Glaube 
an die Kinder sind unbezahlbar. Gemeinsam formen wir die Zu-
kunft des Vereins – Schritt für Schritt, Spiel für Spiel!
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ES LEBE DER FUSSBALL
SPORTKLUB WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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DANKE FÜR 10 JAHRE TREUE! // Nach 
einem ganzen Jahrzehnt erfolgreicher 
Zusammenarbeit ist es an der Zeit, Dan-
ke zu sagen. Die Firma „Fliesen Garber“ 
war über 10 Jahre hinweg nicht nur un-
ser Hauptsponsor, sondern ein fester 
Teil unserer Vereinsfamilie. In guten wie 
in schwierigen Zeiten durften wir auf die-
se Unterstützung bauen – und das ist al-
les andere als selbstverständlich.

Ein besonderer Dank gilt Gerald Garber, 
der uns in all den Jahren nicht nur als 

fo
to

cr
ed

its
: ©

 S
K

 W
er

nd
or

f

Sponsor begleitet hat, sondern als ech-
ter Freund des Vereins. Dein Engagement 
ging weit über das Finanzielle hinaus: Du 
warst präsent, interessiert, mit dem Her-
zen dabei – ein Teil unserer Gemeinschaft. 

Auch wenn sich nun im Sponsoring et-
was verändert, ist es schön zu wissen, 
dass du uns weiterhin verbunden bleibst. 
Gerald, du bist bei uns in Werndorf jeder-
zeit herzlich willkommen. Im Namen des 
gesamten Vereins sagen wir: DANKE FÜR 
ALLES!

WAS FÜR EIN TAG! // Unser erstes SKW 9-Meter-Turnier am 
10. Mai war ein voller Erfolg. 11 Teams, spannende Duelle, 
starke Paraden und Traumtore – dazu leckeres Essen, kühle 
Drinks und Sonnenschein pur! Gratulation an die verdienten 
Sieger – auch bei der Schankwertung gab’s klare Gewinner! Ein 
besonderer Dank geht an alle fleißigen Helfer – ohne euch kein 
Turnier! Fortsetzung folgt!

WIR SUCHEN ENGAGIERTE TRAINER FÜR UNSERE
NACHWUCHSMANNSCHAFTEN.

HAST DU LUST, UNSER TEAM ZUM SIEG ZU FÜHREN?

WIR BIETEN:
Motivierte Mannschaften,

ein familiäres Umfeld,
Förderung beim Erwerb von Trainer-Lizenzen.

INTERESSE? Dann melde dich bei unserem
Jugendleiter Franz Rumpler: 0664/5360331 oder
Jugendleiter Stellv. Markus Fink: 0664/3930605

Jürgen Burkhart: 0664/4257566

NACHWUCHSTRAINER GESUCHT!

WIR SUCHEN AB SOFORT FUSSBALLBEGEISTERTE 
KINDER & JUGENDLICHE ALLER ALTERSKLASSEN!

WAS WIR DIR BIETEN:
Top Training mit motivierten Coaches,

Spaß, Teamgeist & echte Fußballleidenschaft,
Turniere, Spiele & Action!

FRAGEN? 
Deine Eltern können sich einfach bei uns melden: 
Jugendleiter Franz Rumpler: 0664/5360331 oder
Jugendleiter Stellv. Markus Fink: 0664/3930605

Jürgen Burkhart: 0664/4257566

JUNGS & MÄDELS AUFGEPASST!
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WIR GEBEN DEN TON AN
JUGENDKAPELLE WERNDORF

NACHWUCHS IN DER JUGENDKAPELLE // Mit Stolz können wir 
berichten, dass am 18.02.2025 von unserer Querflötistin Vere-
na und ihrem Gatten Maximilian SCHALL ihr Sohn Andreas 
auf die Welt gekommen ist. Ebenso erfreut es uns, dass von un-
serem Musikkollegen Manuel und seiner Gattin Lisa-Marie 
BERGER am 28.02.2025 ihr Sohn Lukas-Maximilian geboren 
wurde. Wir gratulieren den glücklichen Eltern recht herzlich 
und wünschen viel Freude mit euren Kindern sowie den Neu-
geborenen viel Gesundheit auf ihrem Lebensweg.
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Lukas-Maximilian BergerAndreas Schall

Anna RUPP, 90 JahreChrista KAINZ, 70 Jahre

GEBURTSTAGE // Wir gratulieren unseren Mitgliedern zum run-
den Geburtstag und danken recht herzlich für die Unterstützung.

A N K Ü N D I G U N G

WIR FEIERN 60 JAHRE 
JUGENDKAPELLE WERNDORF

EIN HALBES JAHRHUNDERT +10:
DAS IST MUSIKGESCHICHTE, GEMEINSCHAFT 

& GELEBTE TRADITION IN WERNDORF. 

Die Jugendkapelle Werndorf lädt herzlich zum 
großen Jubiläums-Musikfest am 28./29. Juni 2025 ein. 

Zwei Tage voller Musik, Begegnung und Feierlaune 
im Festzelt beim Gemeindeamt.

PROGRAMM AM SAMSTAG, 28. JUNI:
ab 15:00 Uhr: Eisaktion – 1 Gratis-Eis für jedes Kind!

ab 16:00 Uhr: Auftritt des Jugendorchesters 
JOKAWE der Musikschule Kalsdorf

danach: Dämmerschoppen 
mit dem Musikverein Bad Blumau

Tanznacht & Stimmung mit DJ Perle

PROGRAMM AM SONNTAG, 29. JUNI:
ab 10:00 Uhr: Frühschoppen mit der Musikkapelle 
der ROTO FRANK & der Marktgemeinde Kalsdorf

Festakt mit Ehrungen & Ansprachen
anschließend: Unterhaltungsnachmittag mit 7ma Blech

Kommt vorbei, genießt beste Unterhaltung und 
feiert mit uns ein besonderes Stück Werndorfer 

Musikgeschichte. Wir freuen uns auf euch!

QR-Code scannen, 
Umfrage ausfüllen und 
einen von 3 tollen Preisen 
beim Fest gewinnen!
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* Für gleichwertige & vergleichbare Produkte 
produziert in Österreich. Ohne Montage.

DAS FENSTER
VON HIER

Garantiert der beste Preis 
für Fenster & Türen in 
deiner Region!
REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
0318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
0316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
0311 561 594

AUFSCHLAG MIT AUSSICHT
TENNISCLUB WERNDORF

Der Tennisclub Werndorf blickt auf eine ereignisreiche Zeit 
zurück und startete am 03.05.2025 unter strahlendem Son-
nenschein offiziell in die neue Saison. Zahlreiche Mitglieder 
und Gäste folgten der Einladung zur Saisoneröffnung, bei der 
ein geselliges Mixed-Doppel-Turnier sowie eine zünftige Grille-
rei für beste Stimmung sorgten.

Bereits im März, am 21.03.2025, fand die Jahreshauptver-
sammlung des TC Werndorf statt. Obmann Andreas Ernst be-
richtete dabei über eine erfolgreiche vergangene Saison mit 
zahlreichen sportlichen und gesellschaftlichen Aktivitäten. Ein 
wichtiger Tagesordnungspunkt war die Neuwahl des gesamten 
Vorstandes und der Rechnungsprüfer. Der neue Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen:

Kulturveranstaltungen in der Gemeinde. Diese Gemeinschafts-
arbeit unterstreicht die enge Verbundenheit des Vereins mit 
dem Ort und seinen Bewohner:innen.

Auch sportlich ist der Verein bestens aufgestellt. Im Rahmen 
der Steirischen Mannschaftsmeisterschaft ist der TC Werndorf 
mit mehreren Teams vertreten: In der allgemeinen Spielklasse 
treten Herren 1 und Herren 2 jeweils in der 3. Klasse an, während 
die Damen 1 in der 2. Klasse um Punkte kämpfen. In der Seni-
orenklasse startet die Herren 35er-Mannschaft in der 1. Klasse.

Neben dem sportlichen Engagement zeigt sich der Verein 
auch als verlässlicher Partner bei örtlichen Veranstaltun-
gen. So unterstützten Mitglieder des TC Werndorf tatkräftig 
beim „Adventln“, dem „Ball der Vereine“ sowie bei diversen 

Der TC Werndorf freut sich auf eine sportlich erfolgreiche Sai-
son und bedankt sich bei allen Mitgliedern, Unterstützern und 
Helfern für ihren wertvollen Einsatz.
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ERFOLGREICHER START IN DIE TENNISSAISON:
TC WERNDORF ZIEHT POSITIVE BILANZ UND BLICKT MOTIVIERT NACH VORNE

Obmann: Andreas Ernst
Obmann-Stellvertreterin: Nina Kubala
Kassier: Dietmar Haar
Kassier-Stellvertreterin: Monika Kubala
Schriftführerin: Sandra Hiedl
Schriftführerin-
Stellvertreterin:

Julia Mayr

Rechnungsprüfer:in: Tatjana Ernst und 
Philipp Völker



www.werndorf.gv.at  |  3736  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5

fo
to

cr
ed

its
: ©

 K
in

de
rf

re
un

de
 W

er
nd

or
f

fo
to

cr
ed

its
: ©

 K
in

de
rf

re
un

de
 W

er
nd

or
f

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

GEMEINSAM AKTIV FÜR KINDER
KINDERFREUNDE WERNDORF

v. li. Obfrau Stvin. Nadja Westfal, Schriftführerin Sandra Hiedl, 
Kassierin Jennifer Kauc, Obfrau Julia Mayr, Obfrau Stvin.  Verena Hörmann, 
Kassierin Stvin. Tatjana Ernst, Schriftführerin Stvin. Sarah Zink

Der neue Vorstand mit all seinen engagierten Mitgliedern ist bereits in der Planung vieler Events für die Werndorfer Kinder

Werndorf ist eine familienfreundliche 
Gemeinde und das kann man gut am 
Zuzug der Familien erkennen. Möchtest 
auch du Teil von einer lustigen Gruppe 
mit motivierten und kreativen Köpfen 
sein und hast vielleicht schon die ein 
oder andere Idee für kindgerechte Frei-
zeitangebote? Dann melde dich bei uns. 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

A N K Ü N D I G U N G

SA, 20.09.2025 
GENERATIONEN 

OLYMPIADE 
Klein und Groß 

gemeinsam ans Ziel 
Beginn: 14:00 Uhr 

Gemeindezentrum 
Werndorf

INSTAGRAM: kinderfreunde_werndorf
E-Mail: werndorf@kinderfreunde.at
www.kinderfreunde-steiermark.at

Am 29. April 2025 wurde bei der Jah-
reshauptversammlung der Kinder-
freunde Werndorf der neue Vorstand 
einstimmig gewählt. 

Ein besonderer Dank gilt dem ausge-
schiedenen Vorstand mit Sonja Gsell-
mann, die mit toller Vorarbeit für eine 

einfache und saubere Übergabe gesorgt 
hat.

Die neu gewählte Obfrau Julia Mayr 
kündigte bei der Sitzung schon einige 
Veranstaltungen und Kurse für Werndorf 
an. Das Herzblut dieses Vereins sind na-
türlich die kleinen Bürger:innen. 
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dank zahlreicher Sachspenden – viele davon auch von unse-
rem Verein – reichlich gefüllt. Die Tombola erfreute sich großer 
Beliebtheit und sorgte für strahlende Gewinner.

Als Obmann des Pensionistenvereins Werndorf möchte ich mich 
ganz herzlich bei Bürgermeister Alexander Ernst und seinem ge-
samten Team für die tatkräftige Unterstützung bedanken. Ohne 
euch wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen! Ebenso 
geht mein Dank an unsere hilfsbereiten Vereinsmitglieder, die 
vor und während des Festes mit vollem Einsatz zum Gelingen 
beigetragen haben.

Wir freuen uns schon jetzt auf den Faschingsausklang 2026 – 
mit genauso viel Freude, Musik und Zusammenhalt!

Unser erster Ausflug im April führte uns bei traumhaftem 
Wetter nach Slowenien. Mit einem voll besetzten Stock-Bus 
machten wir uns auf den Weg zum Blumenpark Mozirski 
Gaj. Zwar hatten die kühlen Tage zuvor einige Tulpen noch 
nicht vollständig erblühen lassen, doch der liebevoll angeleg-
te Park begeisterte uns trotzdem mit seiner Vielfalt an Blumen 
und seiner idyllischen Gestaltung. Besonders eindrucksvoll 
waren auch die alten Gebäude, in denen zahlreiche histori-

sche Gegenstände ausgestellt waren – ein Stück lebendige 
Geschichte zum Anfassen! Zum Mittagessen kehrten wir in ein 
gemütliches Gasthaus in der Nähe ein, bevor es weiter nach 
Labuttendorf zum Buschenschank Gründl ging. Dort erwarte-
te uns bereits unser Musiker „Alfredo“ – Alfred Ottitsch, der 
mit schwungvoller Musik für ausgelassene Stimmung sorgte. 
Es wurde nicht nur mitgesungen, sondern auch fleißig getanzt! 
Ein rundum gelungener Ausflug mit viel guter Laune!

RUHESTAND IN BEWEGUNG
PENSIONISTENVERBAND WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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Am 04. März 2025 durften wir – nach längerer Pause – end-
lich wieder den Faschingsausklang im Kulturheim Werndorf 
feiern. Möglich gemacht wurde dieses gelungene Fest durch 
die großzügige Unterstützung von Bürgermeister Alexan-
der Ernst und seinem engagierten Team.

Über 200 Gäste folgten der Einladung und erlebten einen fröh-
lichen Nachmittag mit bester Stimmung, flotter Musik und ku-
linarischen Genüssen. Für gute Laune und volle Tanzflächen 
sorgten Gery Karner und Hanspeter Urbanz, deren Musik die 
Besucher begeistert hat. Ein besonderes Highlight: 200 köst-
liche Krapfen, gespendet von Bürgermeister Ernst, sowie die 
rasche und freundliche Bewirtung durch sein Team, fanden 
großen Anklang. Auch unser traditioneller Glückshafen war 

A N K Ü N D I G U N G

FR, 20.06.2025 
AUSFLUG ZUM 

NEUSIEDLERSEE 
mit Schifffahrt & 

Schlemmermenü

OBMANN POLLINGER Rudolf
rudolf.pollinger@aon.at 

0664/73426516

FASCHINGSAUSKLANG IN WERNDORF: „NARRENZEIT KENNT KEIN ALTER!“

AUSFLUG ZUM BLUMENPARK MOZIRSKI GAJ
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VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

TRADITION LEBEN
KAMERADSCHAFTSBUND WERNDORF

AKTION SAUBERE STEIERMARK // Der 
Trend, Abfälle achtlos wegzuwerfen und 
damit öffentliche Flächen zu verunreini-
gen, ist nach wie vor präsent.

Der von der Gemeinde durchgeführte 
Frühjahrsputz fand heuer am 5. April 
statt. Wie schon in den vergangenen 
Jahren beteiligte sich unser Ortsver-
band auch diesmal wieder zahlreich 
an dieser Aktion. So konnten wir einen 
Beitrag zu einem sauberen und aufge-
räumten Ortsbild leisten, indem wir die 
Straßen unserer Gemeinde von diversen 
Verschmutzungen befreiten. 

MONATLICHE KEGELABENDE

Seit Jahrzehnten veranstaltet der ÖKB 
monatliche Kegelabende im Gasthaus 
Haiden in Wundschuh. Durchschnittlich 
nehmen zwischen zehn und fünfzehn 
Teilnehmer daran teil. Mit viel Spaß 
und Freude werden einige Stunden 
gemeinsame Freizeit verbracht. 

DIE NÄCHSTEN KEGEL-TERMINE: 
04.07. / 01.08. / 05.09. 
jeweils um 19:30 Uhr.

Verpasse keine  
Veranstaltung 
mit CITIES.

ME HR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Für mehr Infos besuchen sie unsere 
Website www.oekbst.at/verbaen-
de/bv-graz-sued/ov-werndorf und  
folgen uns auf Instagram und  
Facebook unter oekbwerndorf. 
Der Ortsverband bedankt sich bei 
allen Mitgliedern und Sponsoren 
und wünscht allen Lesern einen 
schönen und erholsamen Sommer.

Anton Hesele, Schriftführer

VERGLEICHSKAMPF ÖKB – WDC // Der Vergleichskampf mit dem Werndorfer 
Dartclub (WDC) hat sich zu einem jährlichen Highlight entwickelt. Kegeln 
und Dart schießen sind beliebte Freizeitsportarten, die sowohl Spaß als auch 
Wettkampf bieten. Nach einem hart umkämpften ersten Durchgang am 2. Mai 
konnte der ÖKB den Sieg für sich entscheiden. Wir freuen uns schon auf die 
Rückrunde im Herbst, bei der das Dart im Mittelpunkt stehen wird.
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SICHER AM WASSER
ÖSTERREICHISCHE WASSERRETTUNG

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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REGIONS-
STELLE 
SÜD-OST 

Der Sicherheitstag in Bad Waltersdorf am 27. Juni 2025 stellt 
das Thema Prävention und Sicherheit in den Mittelpunkt. Mit 
Vorführungen, Infoständen und spannenden Mitmachstatio-
nen zeigen wir, und andere Einsatzorganisationen wie wichtig 
die richtige Ausrüstung, gute Vorbereitung und schnelles Han-
deln im Notfall sind. Ein lehrreicher Tag für die ganze Familie!

Zum Abschluss im Juni gibt es am 28. Juni 2025 eine weitere 
Abzeichenabnahme im Hutterbod in Ebersdorf. Auch hier sind 
alle herzlich eingeladen, ihr Können zu zeigen oder sich einfach 
einen Eindruck von unserer Arbeit zu verschaffen.

ALLE INFORMATIONEN ZU DEN ABZEICHENABNAHMEN, den 
Voraussetzungen und zur Anmeldung finden Sie auf unserer 
Website: https://owr-steiermark.at/sued-ost/ausbildung

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, aktive Teilnehmer und 
viele schöne gemeinsame Stunden am Wasser!

Die Sommermonate stehen vor der Tür, und damit auch 
viele spannende Veranstaltungen der österreichischen 
Wasserrettung! Wir freuen uns, heuer wieder ein vielfälti-
ges Programm für Groß und Klein anbieten zu können. Ob 
Spiel, Spaß, Action oder verantwortungsvolle Aufgaben – 
bei uns ist für alle etwas dabei.

Los geht’s am 10. Juni 2025 mit einer Abzeichenabnahme in 
Lebring. Hier können Schwimmer:innen aller Altersklassen ihr 
Können unter Beweis stellen und verschiedene Schwimmab-
zeichen erwerben. Eine tolle Gelegenheit, um sich sportlich zu 
messen und wichtige Fertigkeiten im Wasser zu vertiefen.

Am 14. Juni 2025 folgt ein echtes Highlight für Familien: Beim 
Spielefest in Werndorf erwarten die Besucher abwechslungs-
reiche Stationen, Wasserspiele und lustige Herausforderungen 
für Kinder. Besonders beliebt: unsere Bootsfahrten, bei denen 
Groß und Klein die Welt vom Wasser aus entdecken können. Ein 
Festtag voller Freude, Lachen und gemeinsamer Erlebnisse!

WASSER – SPASS – SICHERHEIT: DIE WASSERRETTUNG LÄDT EIN

DIE 1. ADRESSE FÜR BAD & HEIZUNG.

Das 1a-Versprechen: Überall. Und bei dir.

DIE HOHE KUNST
DER INSTALLATION.

1a-installateure.at

RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1 26.04.2023   12:00:5226.04.2023   12:00:52
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KOBV
KALSDORF 

Ein neues Kapitel beginnt – neue Team-
leitung seit 1. Februar 2025 // Mit großer 
Wertschätzung für das bisher Geleiste-
te und voller Zuversicht blicken wir auf 
einen neuen Abschnitt: Seit 1. Februar 
2025 leiten wir, Maria Heinzel und Katja 
Schlachter, das Hospizteam GU Süd.

Anneliese Kickmaier ist weiterhin be-
währte Anlaufstelle für Anrufe und Ein-
satzkoordinatorin des Teams.

Wir sind für Menschen da – in schweren 
Zeiten, mit offenem Ohr, mit Zeit, mit 
Herz und Empathie. Gemeinsam möch-

Unter diesem Motto „Abwechslung 
vom Alltag" haben Senior:innen Gele-
genheit ihren Tag aktiv und abwechs-
lungsreich bei uns zu verbringen, um 
sowohl körperlich als auch geistig fit 
zu bleiben. Gleichzeitig können pfle-
gende Angehörige beruhigt ihren Ver-
pflichtungen nachgehen, während ihre 

ten wir Vertrauen schaffen, Halt geben 
und die Hospizkultur in unserer Region 
weiterleben und weiterentwickeln.

Wir freuen uns darauf, bekannte Wege 
weiterzugehen und neue Impulse zu set-
zen – in enger Zusammenarbeit mit Be-
troffenen, Angehörigen, Kolleg:innen und 
Unterstützer:innen.

Ihre Spende an den Hospizverein 
ist steuerlich absetzbar:
Steiermärkische Sparkasse
IBAN: AT32 2081 5000 4106 9360

Hospizteam Graz Umgebung Süd
Tel: 0664 / 85 75 597
E-Mail: gu-sued@hospiz-stmk.at
Homepage: www.hospiz-stmk.at

Liebsten in guten Händen sind. Gerne in-
formieren wir Sie oder Ihre Angehörigen 
telefonisch 0316 / 28 78 74 oder persön-
lich in einem Gespräch und beantworten 
Ihre offenen Fragen.

Sie können auch unser Angebot des kos-
tenlosen Kennenlerntages nutzen, um 
sich selbst ein Bild zu machen und Ein-
drücke zu sammeln. Die Öffnungszeiten 
sind Montag bis Mittwoch und Freitag 
von 08:00 – 16:00 Uhr.

DIES & DAS AUFGESPÜRT
VEREINE IN WERNDORF AKTIV

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

HOSPIZTEAM
GU SÜD

WDC DARTCLUB
WERNDORF

Erstmalig bietet der KOBV Ortsgruppe 
Kalsdorf in Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Kalsdorf Sprechstun-
den zu Fragen im Bereich Sozial- und 
Arbeitsrecht sowie Unterstützungs-
möglichkeiten für Menschen mit Be-
hinderung an. Sollten Sie selbst Fragen 
zu diesen Themen haben, kommen Sie 
oder Ihre Angehörigen bitte am Don-
nerstag, 05. Juni 2025, zwischen 15:00 
und 17:00 Uhr ins Marktgemeindeamt 
Kalsdorf, Sitzungssaal im Parterre, 
Hauptplatz 1, 8401 Kalsdorf.

Eine Mitgliedschaft beim KOBV ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

VOLKSHILFE
STEIERMARK

v.l.n.r.
Anneliese Kickmaier
Maria Heinzel
Katja SchlachterA N K Ü N D I G U N G

SA, 12.07.2025
DART-FUSSBALL 

TURNIER & 
SOMMER-PARTY

ab 11:11 Uhr
Gemeindezentrum  

Werndorf

Pro Team 5 Personen
Maximal 25 Teams

50,- Nenngeld Pro Team
1. Platz 200,-

2. Platz 150,- / 3. Platz: 50,-

Anmeldung bis 30. Juni:
Thomas Zink / +43 660 5523597

Kistenfleisch & Grillen
Cocktailbar

Spiel & Spaß
Musik mit DJ Hans
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Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:

....................................................... Stempel und Unterschrift: ...........................................................................

BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24
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EIN GANZ BESONDERER BESUCH IN DER KRIPPE – BÜRGER-
MEISTER ALEXANDER ERNST VERBRINGT EINEN TAG MIT DEN 
KLEINSTEN // Einen aufregenden und unvergesslichen Tag 
erlebten die Kinder und das Team der Krippe, als Bürgermeis-
ter Alexander Ernst zu Besuch kam – und nicht nur kurz vor-
beischaute, sondern den ganzen Tag aktiv mitwirkte!

Bereits am frühen Morgen begrüßte er die Kinder herzlich und 
half beim morgendlichen Ankommen. Schnell war klar: Der 
Bürgermeister ist nicht nur ein guter Zuhörer, sondern auch ein 
geschickter Bastler! Gemeinsam mit den Kindern Hühner und 
Ställe kreativ gestaltet – mit viel Geduld und Lachen entstan-
den wunderbare Kunstwerke.

Auch bei der Jause und dem Mittagessen packte er mit an. Mit 
guter Laune verteilte er Brote, reichte Obst und sorgte dafür, 
dass niemand hungrig blieb. Die Kinder waren begeistert.

Nach dem Essen half er tatkräftig beim Anziehen, bevor es hi-
naus in den Garten ging. Dort wurde wieder gelacht, geradelt 
und gespielt: Mit dem Laufrad ging es los und auch Sandburgen 
wurden gebaut.

DIE FAMILIE IM MITTELPUNKT – DER MAI IN DER KINDER- 
KRIPPE // Im Monat Mai dreht sich in unserer Kinderkrippe al-
les um ein ganz besonderes Thema: die Familie. Gemeinsam mit 
den Kindern bereiten wir liebevoll Lieder, Reime und kleine Ge-
dichte für den Muttertag und Vatertag vor. Dabei stehen Freude 
und Kreativität im Vordergrund – jedes Kind bastelt eine kleine 
Überraschung für Mama und Papa, um ihnen „Danke“ zu sagen.

Doch nicht nur die Eltern werden gefeiert – wir nehmen uns 
Zeit, um die ganze Familie kennenzulernen. Wer gehört alles 
dazu? Mama, Papa, Oma, Opa, Geschwister, Tanten, Onkel – 
jede Familie ist anders und einzigartig. In Gesprächen, Bilder-
büchern und Spielen tauschen wir uns darüber aus.

Gemeinsam betrachten wir unsere Unterschiede und stellen 
fest: Trotz aller Vielfalt haben wir eines gemeinsam – wir gehö-
ren zu einer tollen Familie, die uns liebt. Und wir Kinder lieben 
sie genauso zurück.

Der Mai ist für uns ein Monat voller Wärme, Wertschätzung und 
Familienfreude – und das spüren wir jeden Tag.

BUNTE ERLEBNISSE IN DER OSTERWOCHE – FRÖHLICHE 
TAGE IN UNSERER KINDERKRIPPE // Die Osterwoche war für 
die Kinder unserer Krippe eine besonders aufregende und er-
lebnisreiche Zeit! Mit viel Freude, Kreativität und Neugier ha-
ben wir gemeinsam die verschiedenen Traditionen rund um 
Ostern entdeckt und gefeiert.

Ein besonderes Highlight war das Eierfärben. Mit kleinen, eifri-
gen Händen wurden die weißen Eier in bunte Kunstwerke ver-
wandelt. Die Kinder staunten, wie sich die Farben im Wasser 
verteilten und ihre ganz eigenen Muster auf den Eiern hinter-
ließen. Es wurde fleißig gerührt, getupft und gemalt – und am 
Ende war der Korb voller fröhlich bunter Ostereier.
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KLEINE SCHRITTE, GROSSE ABENTEUER
KINDERKRIPPE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

Der Besuch des Bürgermeisters war nicht nur eine große Freu-
de für die Kinder, sondern auch ein Zeichen dafür, wie wichtig 
frühe Bildung und Gemeinschaft in unserer Gemeinde sind. Mit 
viel Herz und Engagement war Alexander Ernst bei der Sache – 
ein Tag, der allen in Erinnerung bleiben wird.
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Ein weiterer besonderer Moment war 
das Palmbuschenbinden mit Michae-
la. Mit ihrer liebevollen Unterstützung 
durften die Kinder selbst kleine Palmbu-
schen gestalten – mit frischen Zweigen, 
bunten Bändern und viel Hingabe. Dabei 
erfuhren wir auch ein wenig über die Be-
deutung dieser schönen Tradition. 

Zum krönenden Abschluss der Woche 
ging es auf große Osternestsuche! Mit 
leuchtenden Augen und viel Vorfreude 
durchstreiften die Kinder den Garten auf 
der Suche nach ihren liebevoll versteck-
ten Nestern. Hinter Büschen, unter Bän-
ken und in kleinen Verstecken warteten 
süße Überraschungen – und der Jubel 
war groß, als jedes Kind sein Nest gefun-
den hatte.

Die Osterwoche war für uns alle ein 
wunderschöner Abschnitt voller Ge-
meinschaft, Tradition und kindlicher 
Entdeckerfreude. Wir bedanken uns bei 
allen, die zum Gelingen beigetragen ha-
ben – besonders bei Michaela für ihre 
Unterstützung beim Palmbuschenbin-
den – und freuen uns schon jetzt auf 
viele weitere gemeinsame Erlebnisse im 
Jahreskreis.

Hof laden

SToißer
rohrigl

In unserer neuen Schmankerlstube – täglich 24 
Stunden geöffnet in Selbstbedienung – erwarten 
Sie feinste Produkte von regionalen Bauern.

Unser Sortiment umfasst unter anderem: 

• Fleisch- und Wurstwaren vom Schwein
• Kartoffeln
• Kürbiskernöl
• frische Milchprodukte, Eis
• Eier
 
... und vieles mehr an regionalen Köstlichkeiten!

Kommen Sie vorbei und genießen Sie das Beste 
aus der Region – rund um die Uhr!

Ab sofort finden Sie uns 
in der Florianistraße 2, 
8410 Neudorf ob Wildon. 

www.stoissers-hofladen.at

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

 117, 125 bzw. 142 m² WNFL117, 125 bzw. 142 m² WNFL
 voll unterkellertvoll unterkellert
 hochwertig ausgestattethochwertig ausgestattet
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DesignerbadDesignerbad

 DoppelcarportDoppelcarport
 eigener Garteneigener Garten
 TerrasseTerrasse
 BalkonBalkon
 PhotovoltaikanlagePhotovoltaikanlage

NEU! NEU! WERNDORFWERNDORF
Jägerweg, 2. BauabschnittJägerweg, 2. Bauabschnitt
Verkaufsstart erfolgt!Verkaufsstart erfolgt!

HWB: < 36 kWh / m²a fGEE: ≤ 0.85, Symbolbild

Leistbarer FIXPREIS!

Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!
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GEMEINSAM WACHSEN, SPIELEND LERNEN
KINDERGARTEN WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

ELTERN KIND NACHMITTAG - TRADITI-
ONEN PFLEGEN // Einmal im Jahr laden 
die Kindergartenkinder ihre Eltern in 
den Kindergarten ein, um miteinander 
zu spielen, zu basteln und zu zeichnen, 
zu turnen, Bücher anzuschauen und 
vieles mehr. Dieser gemeinsame Nach-
mittag ist bei den Kindern wie auch bei 
den Eltern sehr beliebt und wird deshalb 
auch ausgiebig genutzt. Die Kinder freu-
en sich, dass sie Mama und Papa ihre 
Welt zeigen können und genießen da-
bei ihre ungeteilte Aufmerksamkeit. Der 
selbstgebackene Kuchen hat besonders 
gut geschmeckt und wurde bis zum letz-
ten Krümelchen verputzt. Kinder und El-
tern freuen sich schon auf den nächsten 
Eltern-Kind-Nachmittag.

BIS DER OSTERHASE ENDLICH KOMMT GIBT ES NOCH VIEL ZU TUN...  // Wir schmü-
cken unsere Ostersträuche, binden Palmbuschen, backen Germteighasen und Oster-
kekse, basteln bunte Ostereier und liebevolle Osternesterl, hören lustige Hasenge-
schichten und machen uns beim Turnen fit für die große Ostereiersucherei.



www.werndorf.gv.at  |  4544  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 www.werndorf.gv.at  |  4544  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5

fo
to

cr
ed

its
: ©

 K
in

de
rg

ar
te

n 
W

er
nd

or
f

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die uns tatkräftig unterstützt haben – sei es beim Backen oder beim Palmbuschen-
binden. Es ist schön zu erleben, wie durch gemeinsame Aktivitäten Vorfreude entsteht und Traditionen lebendig bleiben.



www.werndorf.gv.at  |  4746  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5

fo
to

cr
ed

its
: ©

 V
ol

ks
sc

hu
le

 W
er

nd
or

f

fo
to

cr
ed

its
: ©

 V
ol

ks
sc

hu
le

 W
er

nd
or

f
fo

to
cr

ed
its

: ©
 V

ol
ks

sc
hu

le
 W

er
nd

or
f

MIT WISSEN DIE WELT EROBERN
VOLKSSCHULE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

FRÜHBLÜHER SPAZIERGANG

Zu Frühlingsbeginn machte die Bie-
nenklasse einen spannenden Spazier-
gang durch Werndorf. Nachdem die 
Kinder im Unterricht die Merkmale 
und Besonderheiten der Frühblüher 
besprochen hatten, gingen sie auf Er-
kundungstour, um diese auch in der 
Natur zu entdecken und genauer un-
ter die Lupe zu nehmen. Sie lernten die 
Blätter, Farben und Formen der Pflanzen 
zu beschreiben und zeigten großes Inte-
resse an der Vielfalt der Natur. Nicht nur 
Pflanzen, sondern auch verschiedene 
Insekten und Tiere, wie Katzen, Vögel 

und sogar Rehe wurden gesichtet. Der 
Ausflug, der ganz im Zeichen des Früh-
lings stand, war nicht nur lehrreich, son-
dern auch voller Freude und Spaß.

FRIDOLIN-WASSERTROPFEN-TAG
„WASSER MACHT SCHULE“

Die 3a und die 3b Klasse besuchten den Wasserverband Umland Graz und durften jeweils einen Vormittag im Ver-
bandsgebäude Hausmannstätten verbringen. Der Wassertropfen- Tag war sehr spannend und lehrreich gestaltet. Die 
Kinder lernten das Wassertropfen- Maskottchen Fridolin kennen, erfuhren aus kurzen Videos wichtige Informationen zu 
unserem Trinkwasser, durften einen Hochbehälter und eine Wasserpumpe besichtigen und sogar eigene Versuche mit Was-
ser durchführen. Zwischendurch gab es eine Jause mit frischem Trinkwasser zur Stärkung. Zum Schluss bekam jedes Kind 
noch eine Trinkflasche mit einer Abbildung von Fridolin mit nachhause.



www.werndorf.gv.at  |  4746  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5

fo
to

cr
ed

its
: ©

 V
ol

ks
sc

hu
le

 W
er

nd
or

f
fo

to
cr

ed
its

: ©
 V

ol
ks

sc
hu

le
 W

er
nd

or
f

Am 22. April besuchte die Weltraum-
klasse den Hühnerhof der Familie Ald-
rian. Organisiert wurde der Ausflug 
von den engagierten Praktikantinnen 
der Schule. Bei schönem Wetter begrüß-
te Herr Aldrian die Kinder herzlich und 
erklärte ihnen geduldig das Leben auf 
dem Hof. Sie lernten den Körperbau ei-
nes Huhns kennen und erfuhren, welche 
Hühner braune bzw. weiße Eier legen.

Besonders spannend war es, die Tiere 
zu füttern, zu streicheln und sogar eine 
Pute vorsichtig anzufassen. Ein High-
light war das Untersuchen eines Eis mit 
einer Taschenlampe, bei dem die Kinder 
sogar den Embryo erkennen konnten. 
Zum Abschluss gab es ein Picknick mit 
selbstgemachten Broten und frischem 
Gemüse – ein schöner Abschluss eines 
spannenden Tages.

AKTIVTAGE IN RAACH 
AM HOCHGEBIRGE

Spiel, Spaß und Erlebnis – Unter die-
sem Motto verbrachte die 4. Klasse 
Ende April ihre Aktivtage in Raach am 
Hochgebirge, geführt von Teamkiste. 

Von Beginn an ging es um Bewegung, 
Teamgeist und eine gute gemeinsame 
Zeit. So wartete auf die Kinder ein viel-
seitiges Angebot an Spielen und Metho-
den, Kreativität, Spaß und Herausforde-
rung. Nach dem Ankommen legten sie 
gleich mit einem Bewegungsspiel los. 

Am Nachmittag erkundeten sie gemein-
sam die Umgebung und nutzen die Na-
tur, den Garten oder den Wald, um span-
nende Spiele zu spielen. Am Abend ging 
es ab zu einem gemütlichen Lagerfeuer 
mit Steckerlbrot. 

Höhepunkte am zweiten Tag waren das 
Einstudieren und Vorführen mehrerer The-
aterstücke in Kleingruppen, sowie eine 
kleine Nachtwanderung. Der dritte und 
somit letzte Tag gab den Buben und Mäd-
chen Gelegenheit, das Erlebte zu reflektie-
ren und ein gemeinsames Kunstwerk mit 
allen Erinnerungen zu entwerfen.

Welch wunderbare Abwechslung zum 
schulischen Alltag und so gehen die 
Kinder gestärkt und mit einem tollen 
WIR-Gefühl in die letzten Schulwochen.

ZU BESUCH AM HÜHNERHOF DER FAMILIE ALDRIAN
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TECHNIK ZUM ANFASSEN // Auch dieses Jahr fand am 10.04. 
für die 3. Klassen der your-job-Workshop, der von der STVG 
organisiert wird, statt. Zwei Stunden lang konnten die Schü-
ler:innen beim praktischen Ausprobieren herausfinden, wo 
ihre eigenen Stärken und Fähigkeiten liegen. Die Jugendlichen 
hatten die Möglichkeit, bei verschiedenen Stationen, die von 
den Lehrlingen der Firma Magna betreut wurden, in unter-
schiedliche Lehrberufe hineinzuschnuppern und einen Blick 
hinter die Kulissen der Firma zu werfen. Daniela Kern
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LERNEN FÜRS LEBEN
NMS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

AUSFLUG IN DAS ORF-LANDESSTUDIO STEIERMARK // Wir 
waren mit allen vierten Klassen während unserer Projekt-
woche im ORF Zentrum. Der Ausflug war sehr interessant und 
ich habe viel Neues gelernt. Wir haben uns am Anfang in zwei 
Gruppen aufgeteilt und während eine Hälfte im Radio-Studio 
war, konnte die andere das Fernseh-Studio kennenlernen.

Interessant fand ich, dass es im Fernseh-Studio eigene Mar-
kierungen am Boden gibt, weil davor die Belichtung einge-

200 JAHRE JOHANN STRAUSS // Am 23.04.2025 konnten die 
Schüler:innen der 1. und 2. Klassen eine spannende Reise 
ins 19. Jahrhundert erleben. Beim Mitmachkonzert lernten 
sie die Familie Strauß und berühmte Stücke wie den Radetz-
ky-Marsch und den Donauwalzer kennen. Natürlich hatten sie 
auch die Möglichkeit, selbst aktiv mitzumachen. Daniela Kern
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Alexander: „Bei der Musik konnte man immer mittanzen und 
manchmal gaben sie uns Instrumente, die wir spielen durften.”
Philip: „Ich wusste nicht, dass Johann Strauß zehn Kinder hatte 
und dass es eine elektrische Geige gibt.”
Paul: „Es war spannend, etwas Neues zu lernen. 
Es hat mir gut gefallen, weil wir mitmachen durften.”
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GEWALTPRÄVENTION AN DER MITTELSCHULE KALSDORF // 
Unser Ziel in der Gewaltprävention ist, dass unsere Schü-
ler:innen konstruktiv streiten lernen, damit unbefriedigen-
de, oft gewaltvolle schnelle Lösungsversuche (Beleidigun-
gen, Beschimpfungen, …) reduziert werden. 

Wir sind davon überzeugt, dass durch Beziehungsarbeit die so-
zial-emotionalen Kompetenzen (Empathie, Selbstregulation, 
Wertschätzung, friedliche Konfliktlösung) gefördert werden. 
Regelmäßig wird dazu in allen Klassen in allen Unterrichtsge-
genständen und speziell im Unterrichtsfach Soziales Lernen 
mit den Jugendlichen gearbeitet. 

Zusätzlich gab es in diesem Schuljahr in allen Klassen Aktions-
tage. Im Februar einen zum Thema Mediation im Klassenzim-
mer und Einführung eines Klassenrats, um die Konfliktkompe-
tenz unserer Schülerinnen und Schüler zu erweitern und das 
Klassenklima zu verbessern. Einen weiteren gab es im April 
zum Thema Toleranz, wobei das Akzeptieren anderer Mei-
nungen sowie Einstehen gegen Ausgrenzung, Beleidigungen, 
Erniedrigungen, Antisemitismus und vieles mehr thematisiert 
wurden. Weiters fanden Workshops zur Gewaltprävention in 
allen Klassen statt. Durchgeführt wurden diese nicht nur von 
Lehrpersonen und unserer Schulsozialarbeiterin, sondern 
auch von externen Expertinnen und Experten wie z.B. der Prä-
ventionspolizei, OpenSpace.

Auch die Eltern der Volks- Mittel- und Polytechnischen Schu-
le, konnten zwei Informationsabende, organisiert von unseren 
Schulsozialarbeiterinnen, mit Herrn Gruppeninspektor Raffler 
und Frau Revierinspektorin Hubmann von der Polizei-GU nut-
zen. Einen weiteren online-Elternabend gab es mit Herrn Milad 
Kadkhodaei zum Thema "OPEN MEDIA – Wie TikTok, Instagram 
& Co. Kinder und Jugendliche beeinflussen“.

Gewaltfrei kommunizieren können ist ein Teil der Kernkom-
petenzen des 21. Jahrhunderts. Wir, die Mittelschule Kalsdorf, 
versuchen unseren Schülerinnen und Schülern dafür das ent-
sprechende Übungsfeld zu bieten. Dir. Gertrud Hohenegger

ERSTE HILFE GRUNDKURS: 
28 KINDER ERFOLGREICH GESCHULT // In einem 16-stündigen 
Erste-Hilfe-Grundkurs haben 28 Kinder mit großem 
Interesse und Engagement teilgenommen. Spielerisch und 
praxisnah lernten sie wichtige Grundlagen: von der stabilen 
Seitenlage über die Rettungskette bis hin zum richtigen 
Verhalten bei Verletzungen und plötzlichen Krankheiten. Alle 
Teilnehmenden haben den Kurs erfolgreich absolviert und 
dabei gelernt: Erste Hilfe ist einfach – und kann Leben retten. 
Sommer Reingard
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stellt wurde und die Personen müssen 
sich dann genau auf diese Punkte stel-
len, um gut ausgeleuchtet zu sein. Au-
ßerdem gibt es in jedem Bundesland 
ein ORF-Zentrum und jedes sieht von 
innen und von außen gleich aus, außer 

dass manche Räume kleiner sind. Ein 
Unterschied ist jedoch, dass das Lan-
desstudio der Steiermark von innen 
grün-weiß ist, während die Studios in 
den anderen Bundesländern rot-weiß 
gestrichen sind.

 Ich fand es sehr spannend, dass im Ra-
dio alle Aufnahmen gespeichert sind. 
Der Ausflug war wirklich spannend 
und hat mir sehr gut gefallen! Valentina 
Rupp, 4a
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FEIERLICHE SCHULERÖFFNUNG // Am 07. März 2025 wurde 
die neu renovierte Polytechnische Schule in Kalsdorf feier-
lich eröffnet. Das traditionsreiche Gebäude der ehemaligen 
Volksschule wurde umfassend modernisiert und erstrahlt nun 
als zukunftsorientierter und topmoderner Bildungsstandort. 
Anwesend waren zahlreiche Vertreter aus Politik und Wirt-
schaft. Die Schülerinnen und Schüler führten mit großer Sou-
veränität durch das Programm und präsentierten stolz ihre 
neue Schule – inklusive moderner Ausstattung und innovativer 

Lehrräume. Der Künstler Florian Perl sorgte für Live-Painting 
und verschönerte eindrucksvoll vor Ort eine Wand der Schu-
le. Ein gelungener Abend, der die enge Verbindung zwischen 
Bildung, Wirtschaft und der eingeschulten Gemeinden spürbar 
machte. Wir bedanken uns vor allem beim Team der Marktge-
meinde Kalsdorf, das mit tatkräftiger Hilfe zum Gelingen die-
ser Feier beigetragen hat. Ein ebenso großes Danke und Lob 
verdienen unsere Schülerinnen und Schüler, die für diese Feier 
kochten, backten und bastelten.

NEUE MASCHINEN FÜR DIE PTS-WERK-
STATT // Im Zuge der Eröffnungsfeier 
des neuen Schulgebäudes, ergaben 
sich beim Besuch der Werkstätten 
spontane Sponsor-Zusagen für neue 
Maschinen. Wir bedanken uns herz-
lichst bei unserem Bürgermeister Herrn  
Manfred Komericky für die neue Akku-
bohrmaschine. Ein großes Danke an 
Herrn Stefan Hermann, der als Bildungs-
landesrat dafür sorgte, dass wir eine 
neue Tischbohrmaschine erhalten und 
ebenso vielmals Danke an den Bürger-
meister von Fernitz, Herrn Robert Tulnik, 
der uns eine neue Schleifmaschine spon-
serte. Die Geräte sind bereits voll im Ein-
satz und machen Lust aufs Handwerk.
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ZUKUNFT MIT PERSPEKTIVEN
PTS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL
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ACTIVITY DAY WKO // „Zeig‘ was du kannst 
und entdecke dein Talent!“ Das war das 
Motto der Skills Activity Days, die am 26. 
und 27. März 2025 in der Wirtschaftskam-
mer Graz stattfanden. Denn: Die richtigen 
Skills machen für junge Menschen und Be-
triebe den Unterschied! Sich mit den eigenen 
Fähigkeiten und Talenten auseinanderzuset-
zen, ist für die Suche nach der richtigen Aus-
bildung sehr wichtig. Die Schülerinnen und 
Schüler der PTS Kalsdorf waren am 27. März 
2025 mittendrin und konnten ihre eigenen Fä-
higkeiten testen und entdecken, ausprobie-
ren und herausfinden - was ihnen liegt und wo 
vielleicht ein verborgenes Talent schlummert. 
„Alles was du brauchst, hast du in dir“, sagte 
Motivator und Key Note Speaker Ali Mahlodji 
in seiner futureRocka Show, eines der High-
lights der Veranstaltung und zeigte mit seiner 
eigenen Lebensgeschichte vor, wie es geht.

KINDERTRÄUME WURDEN WAHR // Seit vielen Jahren erfüllt 
die Stiftung „Kindertraum“ mit Sitz in Wien Herzenswün-
sche von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen oder 
schweren Erkrankungen – durch Spenden, Aktionen und 
viel Engagement. Im Rahmen der Initiative „KRONEHIT Weih-
nachtswunder“ reichte auch die PTS Kalsdorf einen Kindertraum 
ein – mit Erfolg! Dank der großzügigen Unterstützung konnten 
dringend benötigte Unterrichts- und Therapiemittel angeschafft 
werden. Besonders erfreulich: Bürgermeister Mag. Manfred Ko-
mericky stellte eigens einen Raum im neuen Schulgebäude zur 
Verfügung, in dem ein moderner Therapieraum eingerichtet 
wurde. Dort stehen nun unter anderem eine neue Hängeschau-
kel und weiche Matten bereit, die auf die Bedürfnisse der Kinder 
abgestimmt sind und Bewegung und Entspannung ermöglichen. 
Auch digital wurde aufgerüstet: Unsere Jugendlichen erhielten 
refurbed iPads mit passenden Lern-Apps, um individuell und ge-
zielt gefördert zu werden. Dipl. Päd. Gudrun Zeller war mit den 
Kids sogar bei Krone Hit on Air und alle machten ihre Freude pu-
blik. Ein echtes Beispiel dafür, wie durch gemeinsames Tun Träu-
me wahr werden – im wahrsten Sinne des Wortes. 

WORKSHOPS, VORTRÄGE UND EXKURSIONEN // Das brisan-
te Thema „Rassismus“ war Thema eines Workshops, Coach 
Stefan Pree bot lebensweltnahe Präventionsarbeit zum Thema 
„Gewalt- und Sucht“ und auch der Workshop von Traffic4You 
(Ablenkung durch Alkohol) fand großen Anklang. Die Tischlerei 
Strohmeier und die ZETA-Gruppe sorgten für spannende Fir-
menpräsentationen, ebenso wie die REWE-Group und SPAR. Wir 
sind sehr dankbar, dass die Kooperation mit den nahe- und um-
liegenden Firmen so gut klappt und die SchülerInnen den opti-
malen Einblick in die Berufswelt erhalten.

FUSSBALL-SENSATION IM POLYCUP FÜR KALSDORF // Die 
Polytechnische Schule Kalsdorf ist zum ersten Mal Lan-
dessieger im Raiffeisen-Polycup! Am 07. Mai 2025 traten im 
Sportstadion Gratkorn die sechs Bezirkssieger zum großen Fuß-
ball-Landesfinale an und lieferten sich einen Schlagabtausch, 
der an Spannung nicht zu übertreffen war. Am Ende entschied 

LEBENSKUNDE PUR IM SENIORENHEIM AMICALIS KALSDORF 
// Voneinander und übereinander lernen, Begegnungsmög-
lichkeiten schaffen, Generationen füreinander sensibilisieren 
und Gespräche zwischen Alt und Jung fördern, das stand im 
Mittelpunkt der Besuche der PTS Kalsdorf im Seniorenheim 
Amicalis in Kalsdorf. Die Schüler:innen waren im Seniorenheim 
zu Gast und erlebten beindruckende Stunden. Die Jugendlichen 
waren überrascht, wie humorvoll und mitteilsam ältere Men-
schen sind, die Bewohner von Amicalis hingegen staunten über 
die Offenheit und das Interesse der Schüler:innen. Die Gesprä-
che waren lebendig, lebensnah und lustig, voller Erfahrungen, 
die zum Nachdenken und auch Schmunzeln anregten. Für beide 
Seiten entstand ein bereichernder Austausch, der Generationen 
verbindet. Die strahlenden Gesichter sagten alles.
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ein Elfmeter-Schießen, wer die Nase vorne hat. Die Bur-
schen aus Kalsdorf behielten die Nerven und Tormann 
Georg Fauland zeigte sein ganzes Können. Schließlich 
siegten die Kalsdorfer 9:8 (nach ei-
nem 0:0) gegen Leibnitz und holten 
sich den Landestitel. Platz zwei ging 
an Leibnitz, Platz drei an die Mann-
schaft aus Feldbach. Damit vertritt 
die PTS Kalsdorf die Steiermark beim 
Bundesfinale im Juni in Schruns/
Tschagguns in Vorarlberg.
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NEUANMELDUNG SCHULJAHR 2025/26 
Für alle Werndorfer:innen besteht die 
Möglichkeit, die Musikschule Kalsdorf 
zu besuchen! Bis Schulschluss sind noch 
Schnuppertermine und Neuanmeldun-
gen für das kommende Schuljahr vor 
Ort möglich! Gerne können Sie unse-
re Lehrer:innen telefonisch oder per 
Mail kontaktieren – einfach auf unserer 
Homepage unter „Personen“ die Kon-
taktmöglichkeiten abfragen. 

Während der Sommerferien ist die Mu-
sikschule Kalsdorf 7 Tage die Woche per 
Mail unter musikschule@kalsdorf-graz.
at erreichbar und Sie können jederzeit 
ein Anmeldeformular auf der Homepage 
downloaden. Bitte füllen Sie die Seiten 1 
& 4 des Anmeldebogens vollständig aus, 
legen Sie Geburtsurkunde und Melde-
zettel in Kopie bei und senden Sie alles 
per Mail an die Musikschule. 

Wir arbeiten eng mit der Jugendkapel-
le Werndorf zusammen und möchten 
auch für deren Nachwuchs sorgen. Da-

her besteht für Blasinstrumente wie 
Trompete, Horn, Tenorhorn, Posaune, 
Tuba, Klarinette, Flöte, Fagott die Mög-
lichkeit, den Unterricht in Werndorf zu 
besuchen. Die Jugendkapelle Werndorf 
kann manchmal auch Leihinstrumente 
zur Verfügung stellen – fragen Sie beim 
Obmann, Herrn Färber oder beim Ka-
pellmeister, Herrn Ullrich nach. 

Musikalische Früherziehung bieten 
wir auch im kommenden Schuljahr in 
Werndorf an. Für unser Eltern-Kind Mu-
sizieren (für 1–4-jährige) die musikali-
sche Früherziehung (4–6-jährige) und 
den Tanzunterricht (Hip-Hop, Modern 
Dance etc.) sind nur begrenzt Plätze vor-
handen. Wir ersuchen um rechtzeitige 
Anmeldung. Die Kurszeiten dazu finden 
Sie auf unserer Website.

KONZERTE BIS SCHULSCHLUSS

Mittwoch, 25. Juni 
Schlusskonzert im Kulturheim in 
Werndorf, Beginn 18:00 Uhr

Donnerstag, 26. Juni 
Tanzperformance der Tanzklassen, 
Beginn 17:00 Uhr, 
Musikschule Forum Kalsdorf

Freitag, 27. Juni 
Blockflöten Konzert gemeinsam mit 
dem JJF Konservatorium und der 
Musikschule Kalsdorf, Beginn 19:00 Uhr, 
Musikschule Forum Kalsdorf

Montag, 30. Juni 
All Seasons Band
Beginn 18:30 Uhr, Seebühne 
Musikschule Forum Kalsdorf

Donnerstag, 3. Juli 
Schulschluss Open-Air mit Zeugnis-
verteilung, Beginn 16:00 Uhr, 
Musikschule Forum Kalsdorf

Wir wünschen unseren Schüler: innen 
und allen Eltern einen erholsamen Som-
mer und starten ins nächste Musikschul-
jahr ab Montag, 8. September.
Dir. Mag. Manfred Uggowitzer

DER TON MACHT DIE MUSIK
MUSIKSCHULE KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL
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DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

FLESTGIRL:

EMMOSR:

ZARTGENIET:

URBALU:

SONNCHEINSNE: EISGUSENS:

LEBSLUNEST:

TAPYR:

DESPASSBA:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Sommer-Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: SOMMER; URLAUB; PARTY; GRILLFEST; GARTENZEIT; LEBENSLUST; SONNENSCHEIN; EISGENUSS; BADESPASS

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTEL

Q G R A S H Ü P F E R W U K S J A

W B U N T S P E C H T E I L D S S

E I M N B V C X Y L K R P H F C D

R E P O I U Z T R E J T O U G H F

T N W S P I N N E G H Z A M H N G

Z E I C H K Ä T Z C H E N M M E H

B L I N D S C H L E I C H E N C J

U I O P A S D F G A M S E L B K K

R E G E N W U R M H J K L C V E L

FINDE DIE 10 TIERWÖRTER & KREIS SIE EIN:

Biene | Spinne | Buntspecht | Schnecke | Blindschleiche
Hummel | Grashüpfer | Regenwurm | Amsel | Eichkätzchen
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Ein besonderer Lesetrend weist aktuell auch in Richtung 
„Spannungsroman“. Dieser unterscheidet sich vom Thril-
ler-Genre vor allem dadurch, dass zwar kaum weniger verraten, 
gelogen oder gemordet wird, aber es liegt ein verstärkter Fo-
cus auf den persönlichen und emotionalen Hintergründen der 
Täter und Täterinnen. Was hat jemanden dazu gebracht, so zu 
handeln? Welche Rolle spielen Herkunft, Familie und Schicksal 
der Beteiligten? Hier sticht der Name Paula Hawkins seit lan-
gem hervor, sie ist eine Meisterin der subtilen Spannung.

Ihr neuer Roman „Die blaue Stunde“ 
knüpft sich als „Kunstweltkrimi“ an ih-
ren Welterfolg „Girl on the Train“ und 
legt ebenfalls das komplizierte See-
lenleben ihrer Heldinnen bloß. Auch 
wer die Themen Meer und einsame 
Natur schätzt, liegt mit diesem Buch 
goldrichtig.

In „Middletide – Was die Gezeiten 
verbergen“ gibt die US-Bestseller-Au-
torin und Profi-Marathonläuferin Sa-
rah Crouch „ein atmosphärisches 
Debüt über Liebe, Verlust, Rache und 
Wiedergutmachung vor der Kulisse 
des Pazifischen Nordwestens“ (Zitat 
„USA-Today“). Spannungsvolle, le-
bendige Prosa mit einem eindrucks-
vollen Gespür für die Natur, verbun-
den mit der Frage, was man wohl 
selbst für einen geliebten Menschen 
zu tun bereit wäre. 

Um dunkle Familiengeheimnisse geht 
es in „Der Gott des Waldes“ von Liz 
Moore. Aus einem Feriencamp ver-
schwindet eine 13-jährige auf die glei-
che Art, wie schon vor 14 Jahren ihr 
Bruder. Ist das Zufall oder verbirgt sich 
dahinter eine Wahrheit, die schlimmer 
nicht sein könnte? Ein Spannungsro-
man und New York Times-Bestseller, 
empfohlen sogar auf Barack Obamas 
„Summer Reading List“. 

Wer schließlich doch mehr auf nerven-
zerreißende Thriller steht, ist mit „Die 
Yacht“ von Sarah Goodwin bestens 
bedient. Eine Silvesterfeier auf einem 
Boot läuft aus der Bahn, denn nach 
dieser feuchtfröhlichen Nacht finden 
sich die Beteiligten plötzlich auf of-
fener See wieder – ohne ausreichend 
Trinkwasser oder Nahrung. Die Yacht 
auch nicht steuerbar, es gibt kein Netz 
und keine Funkverbindung – wer wird 
überleben? Natürlich ist das wie im-
mer nicht die einzige Neuerwerbung 
für unseren „Thriller-Tisch“.

Auch im Kinder- und Jugendbuchbereich finden Sie wieder viel 
Neues und Interessantes. Decken Sie sich spätestens Ende Juni 
mit genügend Sommer-Lesestoff ein. Schauen Sie vorbei und 
werfen auch gleich einen Blick in unsere neue „Bücher-Telefon-
zelle“! Viel Spaß beim Schmöckern & Lesen!

WELTTAG DES BUCHES AM 23. APRIL //  
1995 von der UNESCO eingeführt, geht 
dieser internationale Ehrentag des Bu-
ches auf einen katalanischen Brauch 
zurück, bei dem zu Ehren des Volks-
heiligen St. Georg Rosen und Bücher 
verschenkt wurden. Außerdem ist der 
23. April nicht nur der Sterbetag von Wil-
liam Shakespeare, sondern auch Miguel 
de Cervantes, Autor von „Don Quijote“, 
starb 1616 an diesem Tag in Madrid. Der 
Welttag des Buches zelebriert seither die 
Freude an Literatur, die Faszination des 
Lesens und verweist auf Urheberrechte. 
Mit Lesefesten, Autorengesprächen und 
Buchgeschenken soll dieser Tag zum Le-
sen animieren, denn Bücher transportie-

ren nicht bloß eine Story, sie öffnen Türen 
zu anderen Welten. Würden Sie richtig 
tippen, dass das meistverkaufte Buch 
aller Zeiten mit fünf Milliarden Exem-
plaren die Bibel ist? Nunmehr in 648 
Sprachen übersetzt, wurde sie erstmals 
1452 in Mainz als das erste gebundene 
Werk von Johannes Gutenberg gedruckt. 
180 Exemplare fertigte er damals an, von 
denen heute noch 49 existieren. Bereits 
an zweiter Stelle folgen tatsächlich „Die 
Worte des Vorsitzenden Mao-Tsetung“, 
an dritter Stelle der Koran. Doch schon 
auf Rang vier steht „Don Quijote“. Die-
ser Klassiker wurde bisher rund 500 Mil-
lionen Mal verkauft. Am Rande zeichnet 
sich etwas Interessantes ab: „Booktok“ 

wird erwachsen! Der Hashtag #Book-
tok hat den oft verstaubten Büchermarkt 
erobert. Diese begeisterte Community 
macht Bücher zu Bestsellern, startet Hy-
pes und #Booktok ist längst ein Macht-
faktor auf den Bestsellerlisten. Eine neue, 
junge Generation findet Lesen wieder to-
tal „cool“. Ursprünglich war #Booktok ein 
Nischenbereich, wo kurze Clips zu Lieb-
lingsbüchern geteilt wurden, meist aus 
dem Young-Adult- oder Romance-Genre. 
Doch #Booktok hat sich entwickelt und 
bietet inzwischen Content für fast jedes 
Segment – Klassiker, Sachbücher und 
Ratgeber, ebenso wie Thriller, bis hin zu 
gesellschaftlichen und sozialen Themen 
füllen die Kurzvideos.

EIN ORT VIELER GESCHICHTEN
BÜCHEREI WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL



www.werndorf.gv.at  |  5554  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 5

fo
to

cr
ed

its
: ©

 B
üc

he
re

i W
er

nd
or

f

WAS TUT SICH IN DER LESERUNDE?

Im Rahmen des neuen Jahresthemas „bücher:erleben“ 
konnten schon zahlreiche Bücher aktiv miterlebt werden. 
Wir begleiteten den kleinen Wolf auf seiner Reise, stachen mit 
den Wikingerfrauen in See und pflanzten unseren eigenen klei-
nen Lebensbaum. Auch in der Lesewerkstatt nehmen verschie-
denste Geschichten langsam Gestalt an. Wir begaben uns an 
verzauberte Orte, schritten durch magische Türen und erleb-
ten Geschichten mit allen Sinnen. Im Buchklub-Kids konnten 
wir unsere gelesenen Bücher in einem Bookjournal dokumen-
tieren und gestalten, bastelten Schilder für den Weltfrauentag 
und testeten unser Harry Potter-Wissen.

WERNDORF HAT EINE 
NEUE BÜCHERBOX! 
Mit der großartigen Unterstützung 
von Bürgermeister Alexander Ernst 
und der Gemeinde Werndorf wurde 
die ausgediente Telefonzelle zur Bü-
cherbox umfunktioniert. Verschö-
nert von dem Sprayer-Künstler 
Stefan Ehrenreich, steht sie nun 
direkt vor dem Eingang der Büche-
rei Werndorf und wartet auf zahl-
reiche Bücherwürmer. Eingeweiht 
wurde sie im April im Rahmen eines 
Lesefests, bei dem die Kinderbuch-
autorin Christina Weigel ihr neues 
Kinderbuch vorstellte. 

„Pippi Langstrumpf 
feiert Geburtstag“ 
von Astrid Lindgren 

„Vincent, du schaffst das“ 
von Christina Weigel

BUCH
TIPP BUCH

TIPP

Wir sind jeden Donnerstag (außer Feiertage) 
von 16 – 18 Uhr für Sie da.
Offener Samstag: 28. Juni von 10 – 12 Uhr
In den Sommerferien ist die Bücherei geschlossen.
Letzter Verleihtermin: Do, 3. Juli von 16 – 18 Uhr
Erster Herbsttermin: Do, 4. September von 16 – 18 Uhr 
In den Herbstferien ist die Bücherei geöffnet.

Verliehene Medien können Sie wie immer auch am 
Schalter unseres Postpartners zurückgeben. 

Wir wünschen Ihnen / euch einen wunderschönen, 
erholsamen Lese-Sommer! Ihr/euer Büchereiteam:  
Gabriele, Katharina, Petra und Kerstin

WIR SUCHEN DICH! 

DU LIEBST KINDERBÜCHER? 
UND MÖCHTEST GEMEINSAM MIT KINDERN 

BÜCHER ERLEBEN? 
DU BIST KREATIV UND HAST SPASS DARAN,

DIE LIEBE ZU BÜCHERN 
GESTALTERISCH AUSZULEBEN? 

Dann melde dich bei mir! 
Kathi: 0650/4978186

IM JUNI IST IN DER LESERUNDE EINIGES LOS! 

Beim Spiele- und Familienfest am 14. Juni 
feiern wir 80 Jahre Pippi Langstrumpf.

Beim Sommerfest der VS Werndorf 
wird es wieder magisch mit unserem Harry Potter Stand.

Am 28. Juni findet unser letztes Leserunde-Treffen 
vor der Sommerpause statt. Wir freuen uns auf euch!
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Namens der Gemeindevertretung gratulierten Bürgermeister Alexander Ernst oder 
Vizebürgermeister Christoph Reinbacher und überreichten an jeden Jubilar / 
an jede Jubilarin Werndorf-Gutscheine. Nochmals herzlichen Glückwunsch!

ALOISIA MAIERHOFER 
75 JAHRE

AGNES SCHNABL 
70 JAHRE

ELISABETH HOFER 
70 JAHRE

OTTO KÖLLNER
85 JAHRE

HILDEGARD EDL
85 JAHRE

CHRISTINE FLUCHS
75 JAHRE

DURO KMONICEK
75 JAHRE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

fotocredit: © Gemeinde Werndorf

JUBILÄUM
GOLDENE HOCHZEIT

LUDMILLA & JOHANN FEGER

***
DIAMANTENE HOCHZEIT

BARBARA & JOSEF KOSTELENSKI

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN

HERZLICHE GRATULATION 

ZUM GEBURTSTAG 

CHRISTINE KONRAD 
70 JAHRE

RUDOLF PUMP 
80 JAHRE

ANNA RUPP 
90 JAHRE

SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL

03135 / 54 6 66
ORTSRIED 7
8401 KALSDORF

www.bestattung-wolf.comZEREMONIUM
Kalsdorf
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spark7.com/stmk

* Aktion gültig von 02.06. bis 30.09.2025 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein 
kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist 
die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Der 20-Euro-Bonus und das 2-Euro-
Zeugnisgeld werden direkt aufs Konto gebucht. Walker-Rucksack erhältlich solange der Vorrat 
reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2025.

Bei

Kontoeröffnung:

20 Euro oder

Walker-Rucksack*

+
2 Euro pro Einser 

Zeugnisgeld*

spark7 – 
das modernste 

Jugendkonto 
Österreichs

spark7 Zeugnisaktion 2025_180x165.indd   1spark7 Zeugnisaktion 2025_180x165.indd   1 05.05.2025   14:16:4405.05.2025   14:16:44

Erteile deinem
Müll eine Abfuhr 
mit CITIES.
MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Dr. Martina Koss
Tel.: 03135 / 541 52
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf

Ordinationszeiten: 
Mo: 	 14:00 – 18:00
Di: 	 08:00 – 12:30
Mi:	 08:00 – 12:30
Do: 	 14:00 – 18:00
Fr: 	 08:00 – 11:00

Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda Rieger
8402 Werndorf, Bundesstraße 114
Tel.: 03135 / 519 92

Dr. Hans Robert Biedermann	
Tel.: 03135 / 52261
Handy: 0681 / 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Stefan Aigner
Tel.: 03135 / 50 928
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Gerda Slawitsch-Waltersdorfer
Tel.: 0699 / 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. med. univ. Barbara Fruhmann, MAS
Tel.: 03135 / 52 444
8142 Wundschuh, Gradenfeldweg 24

Feuerwehr Notruf	 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz	 05 9133 6142 100

Wildon			   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Strom-Störungen Energie Steiermark 0800 800 128

Gas-Notruf 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen Magenta 0676 2007777

Wir sprechen den Hinterbliebenen 
unser aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID

Ralf KNECHTL
59 Jahre
Elisabeth RINNERBERGER
88 Jahre

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag:	 07:00 – 12:00 UHR
		  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 UHR
Freitag:	 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Termin nach telefonischer
Vereinbarung

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2025 

ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

GRÜNSCHNITT-
ENTSORGUNG
3-MO TESTPHASE
Ab 02. Juni bis 31. August 2025 
findet von Mo-Fr 08:00-18:00 Uhr 
die Testphase der selbstständigen 
Entsorgung von Grünschnitt im 
Altstoffsammelzentrum statt.

GELBE SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-220 
          0664 8410554
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
DDR. KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at
www.karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.:  0664 88965931
kindergarten@ werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at/kindergarten

KINDERKRIPPE 
WERNDORF
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.: 0664 8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
direktion@vswerndorf.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten richten Sie bitte Berichte, 
Beiträge, Anregungen, Kritik und dgl. 
bis spätestens 18. August 2025 an das 
Gemeindeamt, z.H. Fr. Nina Kubala, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, T 03135/54303-
216, kubala@werndorf.gv.at

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf | Redaktion: Nina Kubala

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ dienen 
der Information der Gemeindebevölkerung und 
erscheinen vierteljährlich (März, Juni, Sept., Dez.).

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Satz- & Druckfehler vorbehalten.
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

JUNI 2025
SA 14.06. 10:00 Uhr Seelsorgeraum 

Kaiserwald Fest der Erstkommunion Pfarrkirche Wundschuh

SA 14.06. 14:00 Uhr SPÖ Spiele und Familienfest Gemeindezentrum

FR 20.06. ganztägig Pensionistenverband Ausflug zum Neusiedlersee
MI 25.06. 18:00 Uhr Musikschule Kalsdorf Schlusskonzert Kulturheim Werndorf

SA 28.06. ab 15:00 Uhr JKW Musikfest „60 Jahre 
Jugendkapelle Werndorf" Gemeindezentrum

SO 29.06. ab 10:00 Uhr JKW Musikfest „60 Jahre 
Jugendkapelle Werndorf" Gemeindezentrum

JULI  2025
MI 02.07. 19:30 Uhr Kultur Werndorf OPEN AIR 2025 

Kernölsalsaklub "Kösk" Parkplatz Kulturheim

FR 04.07. 19:30 Uhr SPÖ Open Air Movie Night Dorfplatz 

FR 04.07. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

SA 05.07. 09:00 Uhr SKW Kleinfeldturnier Sportplatz

SA 05.07. 10:00 Uhr SPÖ Senioren-Team-Olympiade Trendsportanlage

SA 12.07. 11:11 Uhr WDC Dart-Fußball-Turnier & Sommerparty Gemeindezentrum

SA 12.07. 13:00 Uhr ÖKB Hoffest Fritz-Matzner-Weg 20

AUGUST 2025
FR 01.08. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

SA 02.08. ab 13:00 Uhr FF Werndorf Tag der offenen Rüsthaustür  
& Woaz brotn Rüsthaus FF

FR 22.08. ganztägig Pensionistenverband Ausflug zum Pyramidenkogel

SEPTEMBER 2025
FR 05.09. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

SO 14.09. - VP Frauen Flohmarkt Gemeindezentrum

MI 17.09. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Moser sing Mey & More Kulturheim Werndorf

SA 20.09. 14:00 Uhr Kinderfreunde Generationen Olympiade Gemeindezentrum

FR 26.09. ganztägig Pensionistenverband Ausflug zum steirischen Bodensee

DI 30.09. 18:00 Uhr Gemeinde Werndorf Vortrag „Patientenverfügung" Kulturheim Werndorf

VERANSTALTUNGEN 
IN WERNDORF


